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Sitzungenu .RathsderGemeinderRath
hält in derkommendenWochentagden
9 .März5nachmittageineSitzungab .Raht

Rath ge¬
lag ,Mittwoch,DonnerstagundFreitag
jedesmalum10Vormittag
RädtischeArmenlotterieersteder
städtischenArmenLotteriewerdenvom
Solangbiseinschließlich14April1900
täglichvon9 frühbisnachmittags,
anSonnundfeiertagenvon9frühbis
122mittags,imDepartementderstädtischen
Armenlotterie ,Rathaus ,Stiegege¬
min ,verabfolgtdiebis14 .April1900
mittags aus was immerfür
GründenichtbehobenenGerichteverfallen
zuGunstendesWienerArmenfondes
UmeinemgrößerenAndrangevorzu¬
beugen,werdenam5 .Märzdieaufdie
LoseNo1100. 000,am6 .Märzdieauf
die LoseNo .100001200. 000,am7 .März
dieaufdieLoseNr .200001200000.
am8 .Märzdie aufdie LoseN .31000
400000undam9 .Märzdieauf

die Lose 4000000 . 000er¬
lendenGeistausgefolgt ,vom
10 .Märzan werdendieGenannte
ohneUnterschiedderKummern
ausgefolgt .DiemitdemGesetze
vom31 .März1890fürGeldresser
angeführteGeringssteuer,wirdvon
der Unternehmunggetragen .

dasDeutschmeisterSchnitzersver¬
anstaltet morgen( Sonntaghalb
8UhrabendsimEnglischenHofMarial¬

traf seinV .Gründungsfest.

1

te von 1900 ,dieZeug
tungderindenalsberechtigten
indenJahren1849 ,1878und1877ge¬
borenenStellungspflichtigenwirdin
derZeitvom19 .Märzbis31 .Mai1700
täglich ,mitAusnahmederSonn-und
hierlage,derdreiletztenTagederHer¬
wache,unddes1 .Mai,von9vormittags
imBezirke ,LandstraßeHauptstraße
stattfinden ,dieheimischenStellung
ge ,welchenbis 11 .März1900
eineZellevorladungnichtzugekom¬solle ,habe ih¬
pfangnahmederselbenungesäumtim
conscriptionsamtedesMagistrats
Rathhaustrasse12zurebeneEr¬
linkszumelden.Stellungspflichtige ,
welcheohnehinreichendeEntschuldigung
vorderStellungs-Commissionnichtrechtzeitig
erscheinen,werdennach§4desWege¬
setzesbehandelt.

CommunaleAuszeichnung.DerGe¬
meinderat hat in seinergestrigen
vertraulichen SitzungdemArmennach
im BezirkNiederJohannSchiller
wenn in Anerkennung deslang¬
jährigen verdienstvollen Wirken
auf demGebietederArmenpfleg
die goldeneSalvator - Medaillever¬
liehen .( ReferentM.Dr .Deutschmann

Ernennungen .DerSadtrathhatden
provisorischenstädtischenArzt ,Dr .Gebha¬
Romanich,denAssistentenamk .k .
FranzJosefSpitaleDr .ArmenLange
und den Secundarzt der n .o .
Landes-Findelanstaltin WienDr .
EmilTelchzustadtischenÄrzten
zweiterKlasseinder7 .städtischen
Rangklasseernannt .
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zirtsausschußsitzungderBezirks¬ausschuß Jo¬
lagden8 .d .22t ,umnachmittag,
eröffentlicheSitzungab¬
WasserscheVereine,derungeheureSchaden ,welcheHochder
letztenJahreverursachte,wiege¬losenUnfälleinvielenLändern
Osterreichswelchehiebeivorkam,unddie ,durchdenMangelan¬
ganisationundGerätheherbei¬
geführtenmorgenSchwierigkeiten
beimRettungswerke ,bestimmen

nige ehmalige
MitgliedervoneinerRuder¬
lus der FragewegenGründung
von Wassermehrerennäher
zutreten .AlseigentlicherKern
derzuerrichtendenKörperschaften
wurdendiefreiwilligenFeuerwehren
gedacht ,welcheaberfrische
ausweiterenBevölkerungskreisen
zugeführtwerdensollen .Denn

zu
ist folgendeAusrichtung
zugedacht ,möglichleich
heit Schullerfür denNa¬
cken ,damitderRegen,derbei
HochwasserKatastrophen,ist
ohneUnterlaßzurErdeström,
nichtaufdasBeziehungs¬
weisedenKörperdringenkönne;einewarmeDunkelblaue
Blase ,darübereinkurzer ,wahr¬
dichterRegemantel,einfester
dergutumdieMitte ,andem

sicheinRingmiteinerRettungs¬dereinebesinnet ,andemGurtwird StädtischeArmenlotterie.HeutewurdeaucheineguteLaternegetragen; in der Ausfolgung dereine Speise ,liegen¬ GewinnstderstädtischenArmenlotteriedie für die Wahr¬ begonnen.ZurAusfolgunggelangten, heutenurgeweinte,welcheaufLos¬
Botte ,amBugeineLaternemit vonNo.1bis100000gemachtwurden.
doppeltenRectorauf eineMa¬ Angefahr600Parteienhattensichein¬
der hoheneisernenRange ,eine gefunden.Unterdenheuteausgefolg,
zusammenlegbareFeldträgezumer¬

gerWeisekeineinzigerGeldresser.Transporte der Krankenoder
schenPersonenaus demHause dieThätigkeitdesStadtrathes.ImFebru¬zumFahrzeuge ,einKasten ar l .J .sindbeimStadtrathe1040mitGeräthefür dieerste¬ Acteneingelaufen.Hievonwurden428fe eine Stun¬ erledigt ,314demMagistratzugewie¬le ,Sie

senwährendsich298nochinBera¬undeineSignalglocke.Freilich thungbefinden.AusdenVormonatenstellt sichderKostenpunkthübsch
erledigtederSadtrath27,mithinzu¬hoch ,alleindiehiesigePro¬ sammenActen .ImMonatmentenwollenesversuchen,nach FebruarfandenseitensMitgliedererfolgterGenehmigungderNa¬ desNatrathesCommissionsverhand¬tuten ,der Ausarbeitungim lungenstatt .Zuge ist ,zuMutter

Wassermehrherzustellen nicht NeueBürger .DasBürgerrechtderin die Gefahr Sie wurdeverliehen ,dereine geringerist undHilfs¬ Herren:JohannJacke,Installatur,mittel aller Art ,auchdes IgnazSpodik ,Weber,FranzJüst ,Schiffes kundigeMann¬ EinspännerEigenthümer ,Antonschaft massenhaftvorhanden Huber ,Milchmaier,JosefBrückt,ist .Aufdie freundlicheMit¬ Gastwirth,AugustinRitter ,Hotel,wirkung der Bäcker ,Leopoldgünstig situirten Wiener Rank ,CartongerenErzeugen;Studer ,sowie der Leopold ,geGastwirthTurnervereinewirdgerechnet.
( vgl .fürObdachlese,ImMonatFebruar
190wurdenin fürObdachs
Landstraße ,Baltaffeund6 ,172
Frauen,300er und§ .427 .Männer,
zusammen600Personenbeherbergt

undmitje2VorhanenKuppeundtrat
bekräftigt wurde indiesem
Monatauf Kostendes Priesim
Arbeiterhätte illegale44 )

2
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( DiePrivatwohlthätigkeitWien).
die Vorarbeiten für das vom
Armendepartementherauszu¬
gebendeHandbuchüberdiePri¬
vatwohlthätigkeit ,dasüber
Zweck ,Ziel undUmfangder
ThätigkeitallerWohlthätigkeits¬

vereine WiengenaueAuskunft
gebensoll ,sindnahezubeendet.

das Werkwird imMail .J .
erscheinenundeinunentbehrliches
HilfsbuchfüralleaufdemGe¬
biete der Armenpflegethä¬
tigen Corporationen ,verein¬
undWohlthäterbilden .Esliegt
daher imeigenstenIntresse
allerWohlthätigkeitsvereine,
welche ihre letzte Jahr¬
richt undein Exemplarihrer
Statutennochnicht demArmen

departement des Wiener
Magistratseingesendethaben
dies schleunigstzu thun ,da¬

mit die darin enthaltenen
an beider Schlu¬
rungdesBuches ,soweitdies
möglich ist ,berück
werden können .

WienerStadtrath
Sitzungvom . / .1900
VorsitzenderH .B .Strobach
D .BuschbeantragtdieWahl
der HerrenJosefHarzer ,Georg
Oelmannund AlbertWie
ling in denArmenrathdes

Bezirkes ,be¬
stätigen .Aug.
dervondemselbenM.bean¬
wegenTrennungderReli¬

tät unterWeidling( 3549.n .6.
598 )auf 2 Baustellenwird

zugestimmt .
1 .Hermannbeantragtdie
EinlösungdesHauses,Landstraße
WallischgasseumdenPreis
von 1700fl .fürStraßen¬
gulierungszwecke .DieReali¬
tät hat ein Ausmaßvon629
ferner sei ein AnbotderUn¬
einer auf den derVerbauung
wiederzuzuführendenTheil
dieser Realität imAusmaße
von 17992umdenPausch¬
betragvon12000fl .zugeneh¬
migen .Aug .

Matzka bringt zur
Kenntnis ,daßGemeinde
WienzumZweckederAr¬
menbetheilungeinQuantum
Stückerkesvonstädtischen
Gaswerkbis zu 30000et .
ner Werksplatz un¬
geltlich überlassenwird .
dieÜbertragungvonGrundtheilender

MeinerBaugesellschaftunddesin
BankvereinesindasöffentlicheGutbehufs
EröffnungbeiVerbreiterungderAnschutz
TheringgasseundSechshäuserstraßewirdge¬

neigt
NacheinemAntragedesM.Müller

Ausscheidungeines zuEr¬
tungeinesPolizerommissariats-Gebäudes
zuverpachtendenGrundesausdemnicht
parcelliertenGrundbesitzedesStiftesKloster,
neuburginderBrigittenauzugestimmt.
DasCommissariatsollzwischenderJäger¬
undHannoverstraßeanderverlängerten
Pappenheimstraßeerrichtetwerden.

M .D .KannbeantragtimSinn
einesvomK .B .D .Neumayerseiner ,
zeitgestelltenAntrageszugenehmigen.
das die Gemeindein derWiener
VereinederVirisationsgegneralsunter¬
stützendesMitgliedbeitet .Aug. )

dasProjektfürdieWiederbelegung
desallenTheilesdesPrinzingerPrieshofes
undfürdieRegulierungdiesesTheiles
wirdgenehmigt.
ÜberAnsuchenderGemeindeAlbert
wirdvonderdieserGemeindeaufge¬
tragenenExhumirungderBeichen
aufdemallenFriedhofeanläßlich
derimZugebefindlichenErrichtung
einesneuenFriedhofesderNa¬
losen Umganggenommen.

NacheinemAntragedesM.
hormannwirddasProjektfürdie
öffentlicheBeleuchtungderneuen
Radebrückegenehmigt.

demAnsuchenderFirma
P .WagnerumVornahmder
Probebelastungdesfertiggestellten

TheilesderneuenRadetzbrücke
wirdfolgegegeben.

EinOffertaufdiestädtischeBaustelle
I amKirchenfelderGürtelder¬
LeichenfelderstraßeundBlindengasse
imBezirkNeubauimAusmaße
von45636mum96 fl .perin
wirdangenommen.ReferentM.

Weilmann. )
Richtigstellung.Inunsereram

letztenSamstagausgegebenenNo¬
sitzv .Hauptstellungi .J .1900istdurch

mangeln¬
samesVersehenentstanden.Essollnäm¬
lichindieserNotizrichtigheißen,die
einheimischenStellungspflichtigen,welcher
bis längstens18 .März1900Sel¬
lungsaufforderungnichtzugegangen
seinsolle ,habensichwegen
nahmderselben ungesäumtim
ConscriptionsantedesMagistrateszu
melden.InderNotizbliebdieZiffer
aus ,sodaßeshieß ,bislängstens
1 .März.
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Pensionierung.DerStadtrathhatdem

AnsuchendesObertlosderstädtischen
HauptkasseKafeldieVer¬
setzungindenbleibendenRuhestand
Folgegegeben.DemGemeinderat,wie
empfohlen,demselbeninAnerkennung
seiner40jährigenverdienstvollen
Amtswirksamkeit,diegoldeneSalvator¬
Medaillezuverleihen.(Referentv .B.
Nr .Neumayer.
AbgesagteStadtratssitzung.Diefür
heuteanberaumteSitzungdesStadt¬
rathesfandnichtstatt.
RädlicheArmenlotterie.Gesternund
heutewurdendieaufdieNummern
10000bis300000gefallenenTreffen
ausgefolgt.Esfandensichanbeiden
Tagenzusammenblosgegen900Per¬seienein .AnGeldresserngelangen
bishereintreffen1000Korn,
odermehrereWafferzu200und100r,nenzurAuszahlung.DerHauptreffer
unddieKaisertreffensindbishernoch
nichtbehobenworden.
GenossenschaftderPferdefleischhauer
Beideram25 .Februar. J.unterdemVorsitzedesGenossen¬
schafts-VorstehersFranzSo¬bodaabgehaltenenVersammlungderGenossenschaftderPferde¬
es wurde die Pa¬
defleischhauerFriedrichSacker,
HeinrichBalaczek,AntonWinterbergerundWenzelParalymek
sowiederPferdefleischerschleißer
AdolfMattikin denGenossen¬
schaftsausschussgewählt.

vonTheateru .Wien)diemannig¬sachenVeränderungen,dieallen¬
halbensowohlbezüglichderLeitung
alsaucheinesUmbauesdesTheater
derWienangezeigtwerden,
rechtfertigenwohlaucheinenRückblickaufdieEntwicklung
dieserWienerBühnezurei¬
hauseaufderWieden,u .g .indemgegendieSchleifmählgasse
rückwärtsgelegenenHofe,
entstand1786unterDirector
ChristianRosbacheinbescheidenes
Thatsachen,dasbaldunterdieDire¬
tiondesRichtersEmanuelScha¬
nederkam,am30 .September1791
gelangtedortMozartsZauber¬
te zumersten Malezu
Aufführungderarthatteineinem
LusthauseimGartendesFreihauses
dieseOpercomponiret.Schaden
fanddiesesSchauspielhausnicht
mehrfürausreichendundließdurchdendamalsberühmten
BaumeisterJäger.1798denBau¬

des Talandbe¬
ginnen,dasselbewurdeam11.Juni1891eröffnet,begeht,alsoimnächstenJahredas
hateine10jährigenBeson¬des .DasWiedererTheaterzählt

unstreitigzudengröß¬
ten Wien ,da aufseiner
BühreRaumfür500Perso¬nenund50Pferdenist .Die¬
se günstigenRaumverhält¬
nissewurdengaroftbei
Ausstattungsstückenweidlich

ausgenutzt .
tationsanzeigerindenWaggonsderStaat
GemeinderathDr .Gemannhat
ineinerderletztenGemeinderath¬
sitzungendenAntraggestellt,eswolledieBetriebsdirectionder
WienerStadtbahnersuch¬

delationsangeindenesihrerWaggonsanbringenzulassen .MotiviertwurdedieserAntragdadurch,daß
Reisende,sowohlfremdealseinheimischeSchwierigkeiten
haben,sichüberdieStation,
in dersie sichbefinden,
raschzuorientieren.Diesgilt sowohlimSommer,namentlichinFolgederzahl¬
reichenUntergrundstrecken ,
als auchimWinter ,undumsomehr dadiefensterangelaufenundandurch¬
sichtig sind .Beider¬
keit ,nurkurzenAufenthaltindenStationenzunehmen,kommtesdaherhäufigvor¬
daßdiePassagiereüberdiezumAussteigenbeabsichtigteNationhinausfahren,worauf

Un¬
zukömmlichkeitenerwachsen.
Wiewirerfahren,wirdderpensionierte
OberoderstädtischenHauptkasse
B.SommerinallernächsteZeitseinerechtpraktische,einfach,auf¬
sehenoderelektrischeWegeinBetrieb
zusetzendeErfindung,Nationsanzeiger
sowohlimStadtratheundMagistrate,als
auchimösterreichischenIngenieur¬undArchitektenVereindemachten¬
ren;umdieZustimmunghiezuistbereitsangesuchtworden.Vomas
tationsanzeigerwirdvonFachmän¬
nersehrgelobt.
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StädtischesGaswerk. )Indemstädti¬
schenCentrallgaswerkederGemeinde
Wiengelangtdie Stelleeines
Betriebsistentenmit1 .September
l .J .zurBesetzung.MitdieserStelle
ist einJahresgehaltvon6000Kronen,
Naturalwohnung ,bezeigungund
Beleuchtung,sowiedieAnwartschaft
auf 3 Jungen von je 1000
Kronen ,eventuell eine vomGe¬
wiederrathezubestimmendeBetheili¬
gungan demReingewinnever¬bunden und wird eine gegen¬
tige halbjährigeKündigungs¬
frist vereinbart .Bedie¬
sen Kostenwollenihre mitdem
TaufscheineundHeimatsscheine,den
Studien -undVerwendungszeugnis¬
senunddemamtsärztlichenNach¬
weiseüberihrekörperlicheEignung
belegtenGesuche,worinauchder
Terminanzugebenist ,mitwelcher
dieselben den Dienstantreten
können ,bis längstens15 .April
l .J .andieVerwaltungsration
der GemeindeWienstädtische
Gaswerke ,Wien ,hoffgasse

einsenden .

Schulbau.DerStadtrathhatdasvomM.
JatzkavorgelegteDetailprojektfürdieEr¬
bauungeinerVolksschuleinHitzung
Linzerstraße23miteinemKostenerfor¬
dernissevom160923Kronengenehmigt.
DasSchulhauswird12Lehrzimmer,
Turnsaal,1Schuldienerwohnung,1
AufnahmsundConferenzimmerund1
Lehrmittelzimmerenthaltenundsollam
30 .Septemberl .J .fertiggestelltsein.
es dasFinanzMinister
hatdenReusderGemeindeWien¬
wegendieverweigerteVorschreibungdes

40tigenZuschlageszurTotalisatur.
Neuervon demseiten desJo¬
Clubsi .J .1898inWienveranstalteten
Westenabgewiesen .DerStadtrath
hatbeschlossen,gegendieseEntscheidung
die Beschwerdean denVerwaltungs¬
gerichtshofzu ergreifen .ReferentM.
Dr .Deutschmann

SchützdenVögeln.DerStadtrathhatnachei¬
nemBerichtedesM.Dr .Kaumbeschlossen,
5000Exemplare,desvomOsterreichischenBun¬
dederVogelfreundeinGrazherausgegebe¬
nenWeihnachtsbüchleinszurVertheilungan
Schulkinder,deranderPeripherieins
gelegenenöffentlichenVolks-undBürger¬
schulenanzukaufenundhiefür500Pro¬
nenzubewilligen.

WienerStadtrath .
Sitzung vom8 .März1800 .
Vorsitzender:v .B .Strobach

NacheinemAntragedesHr .Fiedler
werdendemVereine ,KaiserJubiläums
Stiftung für Militärasen ,ratio¬
objectezu einer für den20 .März
im DeutschenVolkstheatergele¬
Marienleichweiseüberlassen.BR .Rauch beantragt wegen
VerpachtungderGrassechsungauf
denBöschungendesWienfluß¬
undMauerbacherVorlassesder
influßregulierungundaufder
WiesenebendemMauerbach-Bassin
denMagistratzurVornahmeeines
entsprechendenVorgangeszubevoll¬
mächtigen .( Angenommen. )

der Terminfür dieEinzahlung
der Kanaleinmündungsgebührenbezüg¬
lich des in der zerstraßeer¬
bezirkehiezungzuerbauendenLa¬
nales wird bis zumZeitpunkteder
physischenMöglichkeitderEin¬
wendungderHauscataleverlanget.

DasProjectfürdieHerstellung
einerviertheiligenGartenanlageauf

dem Albert imBezirk

wirdaufAntragdesH .Schreiner
mit einemKostenaufwandevon
8692 .n .38genehmigt.DieHerstel¬
lungderGartenanlagehatnach
fertigstellungdesUmbauesdes
HaupturatscanalesderAlbert¬
gasse zuerfolgen .dasProjectfürdieActivirungver¬
deröffentlichenBeleuchtungzwischen
der Wachaus -undRavelingasse
gelegenenLandengasseinSime¬
ring ,wird auf Antragdes
Braungenehmigt .

die Anschaffungvon70Sicher¬
heitslangen für denWasserleitungs¬

in

dienst mit einemKostenerfordernisse
auf Antragdesvon 600R .

M .Hippgenehmigt .
DieHerstellungder130min.

RohrsträngederWienthalwasser¬
leitungin derGentzgasseundMi¬
haderstraßein Wahring ,mit
einemKostenerfordernissevon
100 f Antrag des
M .Dr .Haenngenehmigt.
NacheinemweiterenBerichtedes
H.Dr .Dennwirddervonderstädtischen
ForstverwaltungKaiserbrunnvorge¬
legteHolzfällungsantragpro1900
genehmigt .Aufdie vomMagi¬
strat angeregteeventuelleherab¬

den für
dasnächsteJahrwirdnichtan

eingegangen .
Mk .genieur Dr .Magreder

beantragtdas Project fürdie
Regulierungder Marpergassevon
derKreuzungderSeilasseimBe¬zirkeLandstraßemiteinemKosten¬
aufwande von 525 . 40zuge¬

nehmigen .
derselbe beantragt imSinne

versvomSt .LorenzMüllereingebrach¬
ten Antragesauf durchführungder
KostbahrstraßezwischenderWald¬
müller undRappenheimgasseandas

ist KlosterneuburgmitdemErsuchen
heranzutretendenfür diesenStraßen,
durchbruchlichenGrundnach
wir allenfalls geplantenParcelli¬
unentgeltlichandasöffentlicheGut¬

abzutreten .
NacheinemAntragedesM.D .deutsch,

mannwirdgegendasMinisterial -Er¬
kenntnis ,womitderGemeindeWiendie
LeistungvonHand-undZugkostenfürer¬
stellungenamPfarrhofeMariaGeburt
amReimwegaufgetragenwird ,die
BeschwerdeandenVerwaltungsgerichts¬
hofergriffen .

demVereinezurGründungeiner
Mittelschulein Olaringwerdenfreigenor¬
denLocalitätenimstädtischenHause
OlringNeuleichenfelderstraße52zur
EröffnungdererstenKlasseeinerVer¬
eingewerbeschule,welchedieErrichtung
einerStaatsgewerbeschuleindiesem
Bezirkevorbereitensoll ,beiNachsicht
der Beleuchtungs -undBeheizungs¬
kostenüberlassen .Referent ,M.Gräf¬

Grundabtretung.DieSchadloshaltungfürder
zurStraßeabzutretendenGrundbeimHause
HofesstadtParistengasse28 .C .derZel¬
undNeudeggergasseimAusmaßevon
75275nachAbzugdesfürRisi¬
undveranlagebenötigtenGrundes
imdreifachenAusmaßewirdmit80kr
nen ,bei derRealitäthiezung ,Speisen
gerstraße46par8644mmit8Kronen¬
beiderRosenbergschenRealitätinOber¬
1 .Weilditus ,Einsiedelei,undSchweige
Halstraße per 48541mit6
Kronenja garfestgesetzt .
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WienerStadtrath.
Sitzungvom9 .März1900

Vorsitzender:V .F .Dr .Neumayer
M .Hörmannreferiert überdie
Vergebungdes imWegeeinerOffer¬

verhandlungsicherzustellendenQuan¬
umvon Granit Pflastersteinen
1900 .Erforderlichsind 1 ,125000
Stückverselsteine ,10000Stückgroße
Rechteckstein .29000Stückgroße
doppeltgeritzteSteine ,200000Stück
troster ,10000 Stück
großer ,2000 ge¬

Rand ,3200 rd .
NachdenReferentenAnträgenverdan¬
berücksichtigtdie OffertederBegan¬
schonGranit-Actiengesellschaft ,der
Firmen LudwigBöck ,Lergeldin
Franzhat ,Josef Strasse ,So
Strasse ,Wagenführer ,AntonJo¬

sche Toch¬
NacheinemAntragedesMa¬

RisswegwerdenfürdieAuswechslungvon
14 Art in der Schule von
Uhlandgasse11500Kronenbewilligt.

derAufstellungeinerStraßelatoren
inderJagdassevorNo.25infavorisen
wirdzugestimmt.

das vomM .Braunesvorgeleg¬
te ProjektfürdieStupflasterungder
GoldschlagstraßezwischenderSchwerkerstrafe
und Pathomasse Kosten42795
63Heller- wirdgenehmigt.

M.GrafbeantragtdenzurAnde¬
rungderRealitätCatringerstraße179
foderlichen städtische Aus¬
maßevoncirca218mumdenPauschel,betragvon14700Kronenzuverkaufen.
demAntragewirdzugestimmt.

dieHerstellungeinesfahrbarenZustandes

derLangenstraßeineinvorläufig
improvisorischenStimwirdausOpportu¬
nitätsgründengenehmigt.

für die städt¬
schenSchulbankdepotbefindlichenseiner

zeit aussagiertenBänkenwerden13600Kronenbewilligt.
NacheinemAntragedesM.Weit¬

mannwerdenfür die infolgedesletz¬
tenHochwassersnotwendiggewordenen
HerstellungenimstädtischenFreibadeam
linkenDonauer10991Kronenbewil¬
ligt .DerMagistratwurdebeauftragt.
wegenrechtzeitigerBegungderObjekte
beieintretendenHochwasserVorsorgezu

treffen .
die BaulineundNiefür

genDonauregulierungsgründezwischen
HandelsquaiundEngirthstraße,welche
vonWienerBrauhaus( reg .Genossen¬
schaftseinerzeitzurErwerbunginAus¬
sichtgestelltwaren,wordenmitStrick¬
sichtdarauf ,daßdieerwähnteGenos¬
senschaftaufdieseGründenichtmehr
reflectirt ,in ursprünglicherWeise
aufrechterhalten .ReferentSchuh
DasProject für denCanalbauinder
hernacher Hauptstraße in der
in der Tauberbis zurGeschwänder¬
gasseundin derRosensteingasse
vonderhernacherHauptstraßebiszur
Gebergassein Hernalswirdmit
einemKostenaufwandevon 2760er¬
nen90Hellergenehmigt( ReferentS .

Grünbeck
H .Dr .Deutschmannbeantragtgegendie
StaathaltereEntscheidungen,mitwelchen

derRecursderGemeindeWiengegen
die ihr aufgetrageneLeistungvon
hand -undLukostenfürHerstellungen
anderKircheunddemPfarrhofezum
hl .FlorianinMetzleinsdorfundjener
gegendieBetragsleistungzudenMath¬
zihenfür die WohnungenderPfarr¬
geistlichkeitderPfarreBaumgarten
abgeren wurdenn ,denMinistra¬

zu ergreifen .
Schulben )der StadtRathhat
dasM .MüllervorgelegteDetail¬

den Ausbau der Vor¬
schulein derLeopoldtVorga¬
tenstraße 191 mit einemKosten
aufwande von 172000Kronen
genehmigt .DerZubauenthält
LehrzimmerKonferenza,einLehrerstel¬
zimmer ,einen Furnsaal undeine
Schuldigerwohnungundsollbis
1 .Octoberl .J .benützungsfähig

hergestelltsein .
Dienstjubiläum.Am24 .d .begehtder

städtischeExecutionsamts-OfficialFranz
Reisingersein25jährigesDienstjubiläum
bei der GemeindeWien .Derselbetratam
24 .März1875als Feuerwehrmannindie
städtischeFeuerwehrein ,dientedaselbst10Jahre
4Monate,avaniertebiszumLöschmeister,

mitmachtesämmtlichegrößereBrandedaru¬
ter dasZimmerseueralteZiegler ,und
Freilaufergasse,woselbstereinealteFrau
ausdembrennendenGebäudetrugund
sovomErstickungstoderettete ,dannden
BandderApollokegenfabrik ,desStibelun¬

genhofs ,Holzplatzdienst ,
Walmühlein Zwischenbrücken,Feuerma¬
gazin in dereidlingerstrasse ,
Ringtheater,StadtheaterundHolzplatzan
derRossauerlände,woselbstersicheinen
chronischenNerventualismusanbei ,
denArmenzuzog ,woraner heutenoch
leidet .ImJahre1885wurdeReisinger
zumstädtischenAmtsdiener ,1892zum
provisorischenCommissar,1893

Executionsamts-Recessistenund1896zum
Executionsamts-Officialernannt,In¬
letztererEigenschaftdieerjetztnoch
zurvollstenZufriedenheitvorgesetz¬

ten .

1



VomstädtischenGaswerk.Diestädtische
Gasbeleuchtungs-Commissionlegteben
denBerichtüberihregeschäftlicheGebarung
inderZeitvom1 .November1899bis31 .Jän¬
ner1900vor .DieserBerichtistderzweite,
welchendieCommissionseitihremBestande
demGemeinderatvorlegt .DerCommission
oblageinerseitsdieBesorgungderihrnachdem
StatutefürdasstädtischeCentralgswerk
WienzugewiesenenGeschäfte,andererseits
dieAbwicklungderBaugeschäfte.

hinsichtliche Folge¬
dedatenvonInteressesein .Biszum31 .October1899wurden1549300mGas
erzeugt .Dieses imLau¬
derletztenTagedesMonatsSeptem¬
und im MonatOktoberbis
auf einen Riß von281350
zurFüllungundReinigungdes
Rohres ,sowiezurVeranstaltung
der Beleuchtungsprobenverwendet,
die GasErzeugungbetrugim
Monate November33 . 30
December8 ,716690.Jänner10,342.590.

derVorrathanLeuchtgas
betrugam31 .Jänner1900221500m.
die Ausgabe für Consum
betrug im MonateNovember

1380 .December ,
Jänner18282090,wovonrech¬
nungsmäßigauf dieöffentliche
Beleuchtungin denBezirkenbis
I .in denMonatenNovember,de¬
cemberund Häuser2190493
Leuchtgasentfallen .DerKohlen¬brauchfürGasErzeugung,Kessel¬FeuerungundBeheizungderNa¬
turalwohnungenbeziffertsichimMonateNovembermitund
15000 .December mit und
Jänner mit und3000 .
31 .Jännerbetrug derKohlrath
39618 .Anes wurdenbis31 .
JännerabgegebenanHochstöger
rund 22 2Stückes ,
396 .Brage und 21

Abgabe für Ge¬

de undwohlthätigeZweckege¬
langte ein Quantum voncirca
208 las .Am31 .Jänner1900
er nach Abgabe vonund

die Wagen¬
mann,Sebela Comp.einVorrathvon
und 5217 Amonialwasser An¬
Theermir nachAbgabevon448
an die armen Rützers ,Hilper
amHaarundPaulHille &amp ;Comp.
ein Vorrath von 3109vorhanden
der Stand der Arbeiter amWerke
am31 .October1899betrug ,515Mann¬
derdurchschnittlicheanderAr¬
beiter betrug im MonateNovem¬
ber 600Arbeiter ,22Maschinisten ,
December25 Arbeiter ,20Maschini¬
sten ,Jänner 1245Arbeiter ,21
Maschierten .Die Anzahlderin
Betrieb stehenden Oser waram
Endedes MonatsOctober 30 .No¬
vember 9 .December30Jänner

zur öffentlichenBeleuchtungin
denBezirkenbis II .bestehen :. )
Glüchlichtsummen,halbächtig12472
Stücke .Guhlichtsammenganz
tig 751Stück zusammen1906Stät

. )Schrittereflammen ,halbächtig
455 .Schnittbrennerstammen,
ganzmächtig35zusammen814Stück
Gesammtsumme20000Stück .Der
Gasverbrauchdieser Flammentrug

in den MonatenNovember ,darüber
und Jänner annäherungsweise
zusammen2190498 die Söh¬
körperErneuerungbetrugvom2 .
November1899bis 31 .Jänner1800
41157Stück ,auf die Flammeent¬
fällt daher eine Frauerungvon
25 Stück .DieGliederErneuerung
betrugin demvorgenanntenZeit¬
raume1621Stückauf dielan¬
entfällt dahereineErneuerungvon
1 Stück .ÜberdieVerwendungs¬
dauer der Glührer undglieder
lassensichaufGrundderbishervor¬

liegendenschreibungeninAntrag
derkurzenBeobachtungszeitverwand¬
bardurchschnittszahlennochnichtan¬
geben .HinsichtlichderprivatenBeleuch¬
tung ist folgendeszubemerken.
In der Zeit vom25 .Octoberbis21
Decemberwurdenunter gleichzei¬
tiger Betriebs -überführung55997
gemesserübernommen .BisEnde
Jänner sind 296Neumeldungen

eingelaufenundwurden2261
gemesserneuaufgestellt .Über
EinführungvonHergab ,undhabe
striegsleitungen wurden57Erhe¬
bungengepflogen .Für dieBuch¬
haltungwurden5940Gängeund
Erhebungengemacht .Rechnungen
für die Gasabgabewürdenim
December 20 .472 ,imJänner
56 .756zusammen7 F .228aus¬
gefertigt ,es weiterenwurden
771RechnungenüberGasmasser¬
aufstellungen ,füllenmitThormeg¬
nasiumetc .ausgestellt .AmMona¬
te Häusersind zurLeuchtgab

124834 31 .et .
dieGasmesserrente45658N .242 .vor¬
gegangen .DieGesammennahme
aus demPrivat - Gasconsumin
den Monaten darüber undhän¬
betrug1699. 561.96 .derBericht
schließt .NachdemeinestrengeSchei¬
dungder Kostenfür dieInbetrieb¬
setzungvonHerenfür denregu¬
renBetriebderstädtischenGasverkau¬
in den ersten Monatennachder
EröffnungdesBetriebesmitSchwie¬
rigkeiten verbundenist undes
auchzweckmäßigererschien ,gleich¬
zeitig mitdemBeginnedesKalen¬
jahresdieregelmäßigeVerrechnung
der EinahmenundAusgabenaus
demBetriebederstädtischenGaswerke,
zubeginnen,übrigensauchdieschwe¬
bene Schuld 2 Millionender
tereinesBetriebskapitaleshat ,sover¬

deneinerseitssämmtlicheAuslagen,
welche in der MonatenNovember
undDecemberaufgelaufensind
auch wer sie denregelmäßigen
Betriebbetreffen ,als Kostenfür
die Inbetriebsetzungverrechnet,
seits aberauchdiein diesenbeiden

MonatenausderAbgabedesLeuch¬
geheunddemVerkaufevonTakt
erzielten Einnahmenaufdas
Inbetriebsetzungs-Contoverbucht.

in über die
Betriebsergebnis in demindiesem
BerichtebesprochenenQuartalekam
heutenochnichtgegebenwerden ,da
die Betriebs - Einnahmenausdem
MonateJännergrößtentheilsnoch
nichtzurBerechnungundEincassirung
gelangtsind ,eswürdesichausdem
Gegenüberstellungdervorhandenen
Behelfenurein Herrbildergeben,
ein genauesBilderst durchdie
erste Bilanzgewonnenwerden
kann .FürdieInbetriebsetzungdesstädti¬

schenGaswerkswurdenbis 31 .Jänner
die Ausgabenmit 3,847 . 113Kronen ,28
heller ,dieEinnahmenmit383673Ko¬
nenveranschlagt ,so daßeinVelauf¬
wanvon3 ,463 .439Kronen83Heller

resultiert.
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WienerRathhaus - Korresponden

BaustädtischerElektricitätswerke.
DerStadtrathhieltheutenachderGe¬

meinderatssitzungeinelängereSitzungab¬
in welcherdieAngelegenheitdesBau¬
städtischenElektricitätswerkinBerathung
gezogenwürde .

v .B .Strobachführtaus ,daßvon
deneingelangenOffertendieOfferte
der Baugesellschaft undder
Schuckerwerkesichals dieBestedar¬
stellten .DieeinberufeneExpertiseent¬
scheidsichin Bezugaufdenmaschinel.
lenTheileinstimmigfürdasletztere
Offert .DadieserTheilaberderungleich
wichtigerist undeineTheilungder
Arbeitmit Rücksichtauf dieFinanz¬
Operationnichtthunlicherscheint,müßte
die endlicheWahlder Commissionauf
desOffertderSchuckerwerkefallen .

Referent ,M.Jatzka ,verglichdie
beidenOfferte an der handdervom
StadtbauamtausgearbeitetenTabellen.

Bern.Dr .Burgerberichtetüber¬
dasErgebensseinermitderLänderbank
hinsichtlichderFinanz-Operationge¬
pflogenenVerhandlungen.Nachlan¬
gererDebattewurdesodanneinstim¬
ungfolgenderBeschlußgefaßt.
7 .EsseiprincipielldieErbauungein
KraftwerkeszurAbgabevonStran¬
fürdenBetriebderstädtischenStraßen¬

bahnenundzwarvorläufigmit
fünfEinheitenà 3000Pferdekräfte
sowieeinesWerkeszurAbgabe
vonLichtundKraftfüranderweitige
Zweckemit 3Maschinenheiten
à 3000PferdekräfteandieFirma¬
ÖsterreichischeSchneterWerkezu
übertragen.AlsGrundlagederDiebe¬
züglichmitdenösterreichischenden
keiten und der . k .
LänderbankabzuschließendenVertrage
habenzugelten .. )Die Offerte der
Schiertester und zwarjene

stram und einereinheitlichen
Centrale in Simmering .

. )dieandiesenOffertenseitens
des Stadtbauamtesvorgenommenen
ErgänzungenundRichtigstellungen .

. )MehrerevonHerenDoctorLohn¬
sten namensder Länderbank ,abge¬
gebeneErklärungen.Nachträglich

MitderVerfassungdieserVortragesowie
mitdendiesbezüglichzuführenden
UnterhandlungenwerdenderMagi¬
strat unddasStadtbauamtbetraut .
DasResultatist sohinneuerlichder
elektrischenCommission,bezw.demStadt¬
undGemeinde-Rathezuranderweiti¬
endgilligenGenehmigungvorzulegen.

I .Eswirdbeschlossenn,daßdieBau¬
tenderartzufahrensind ,dasohne
weitereBauführungdesKraftwerke
zur AbgabevonStromfürden
elektrischenBetriebderstädtischen
Straßenbahnen auf 8Maschinen ,
heiten unddas WerkzurAbgabe
vonLichtundKraftfüranderwei¬
tigeZweckevorläufigauf4Maschinen
einheiten ,zu3000Pferdekräftenge¬
rechnet ,ergänztwerdenkann.

II .DerMagistratwirdweiters
darauf aufmerksamgemacht. )daßdieTerminfürdieVoll¬
endungbeiderWerkederartfest¬
gestelltworden,dasderKraftwertzur
AbgabevonStromfür denBetriebder
städtischenStraßenbahnen,wennmöglich
zueinemTheilebereitsMittedes
Jahres1901 ,zuGanzeaberjeden
fallszuEndedesJahres1901betriebs.
fähigist ,dasLichtwerkaberentweder
gleichzeitigmitdemKraftwerk
odermirkurzeZeitspäterfertigge¬
stellt wird .. )für den Fall ,als dasPro¬
ist derUnionBaugesellschaftbezüg¬
chderHochbautenbenütztwird ,
die Schuchtertesichverpflichten,
dieGemeindeWiegegenAnsprüche
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nen ,Samstag18 .März1900

den
BesuchderstädtischenVolksbäderim

Jahre1899.die12städtischenVolksbäder
wurdenimabgelaufenenJahrevon
1013187männlichenund257. 595
weiblichen ,zusammenalso von270782.
Begästenbesucht.DenstärkstenBesuch

sich bin
Erlachplatzmit133913Besuchernauf ,daran
reichensichdieBäderindenBezirken

haus ,Johan ,
Landstraße,Rudolfsheim ,Leopolstadt
Allergrund ,Neubau ,denWäh¬
ring ,letzteresmit51700Badegästen.
WieblossdieZahlderweiblichenBesuche
inBetrachtgezogen,ergibtsichdie
folgendeabsteigendeAnordnungder
Volksbäder :Mariahilfen ,an¬

riter ,Josefstadt,Ottarin ,Allergrund,
Bolstadt ,an ,Rudol¬
heim ,LandstraßeundWährung.Den
höchstenPercentsatzanweiblichenBesu¬
chernzeigtedasVolksbadinWährung,
nämlichbeinahean297derFrequen¬
gister ,dengeringstenjenesinHitzing,
nämlichwenigüber157 .oderBesuch
überhauptwaramlebhaftestenimMonat
Juli199605Besucher),amschwächsten
imFebruar57702BesucherimJuliund
AugustwarderPercentsatzderweiblichen
Besucheramgrößten ,nämlichüber25%,
undsank in denMonatengeringenBe¬
suchesbis auf etwa11%herab .Durch¬
schnittlichstelltsichdieserProcentsatz
ebensowiei .J .1898aufund20 %der
stärksteTagsbesuchi .J .1899fälltin
denMonatMaiaufdenVortagvor¬
Pfingsten .DiemeistenBadegäste
aneinemTagfandensichimstädti¬
schenVolksbadein Makringein ,
nämlich3292.derdiesbezüglicheBericht
desM.Siewurdein derletztenSitzung

desStadtratheszurKentnisgenommen.
Trauung.Am13.d .findetinderange¬
fischenKircheu .inderDorotheergassedieTrauungdesFrl.HelenevonZiegelmauer,
TochterdesVerwalterdesstädtischenBür¬
gerversorgungshausesunddesOberschützen¬
meistersdesWienerSchützeneinesKais.
RathesGustavv .ZingelmauermitdemPolizeinigtenHansSchöber,statt

demRathhause ,derGemein¬
derathhalt in der kommendenWo¬
ein Freitag den 16 .d .M.
ab eine Sitzungab .Stadt¬

setzungen der Mit¬
erlag undFreitagver¬
mittags hat
Unterhaltungsabend)derVereinder
SuperierenundDeparaturean ,ver¬

anstaltete amde M .imRessor¬
eine Vergnügungsabend ,der
als äußerstgelungenbezeichnet
wieder musErb .GabrielStät
mitihrenherrlichenLindervorträgen
derFranzMitgliedderk .k .Hofe
ermangele es glänzenden
verliespielsowiedieVereinsmitglieder

vnd legen undAugust
dig oder bekanntenKamiker

Franz ge¬
ratorischen Thal ,woihnen
Beifall geschnet wurdeAu¬
regte die in scha¬

künstlerischausgeführterationdes
Saales ,welchedie HerrnJohann
Homola ,Josef Habe ,Friedrich

Sehe ,oder Unge¬
ter besorgten ,den Beschlußdes
Poster bildete improvisiertes
Tanzkränzchen ,welchendiejunge
woll bis zumgrundenmorgen
ihren Arbeitguetter

enthätigkeitimWindeJahr1899
der in die 603 Neubauten ,147

Umbauten,450Zu =undAufbauten,125 .imGanzenalso 1250hergestellt .
demoliertwurden26 Gebäudeund
52Gebäuderte.DieAnzahlderHäuser

J
dieAnzahlderWohnungenFol .372.
dieWohnungenumfassen540Zimmer,
261309Kabinete,87886Vorzimmerund
356 .649Kuchen.

CommunaleAuszeichnungenderGemein¬
derathhatinseinergestrigenvertraulichen

sigung oderstädtischen
Hause an
der Verun¬

standinWürdigungdervieljährigener¬
schreien ge¬

Medailleverliesen.ReferentV.R .D.
Neumayer. )NacheinemBerichtedesM.

der
Trunkefest undRectordes
Paristen-Convent.Michaelheran¬vieljährige ver¬
DienstvollenWirkensauföffentlichemund

man goldene
Saalen .Denletzteren
wirddieMedaille,morgenvormittag

ist des Gemeinde¬
25jährige

des Kindes ,dessen
manRectorist ,überreichtwerden.

adstädtischeCamer.DieGesammt¬
ausgabenfür denBaudesstädtischen
Gaswerkesbeziffernsichmit63,302 .196
den Heller ,die Einnahmenmit1890
derHeller ,sodaßsicheinunbedeckter
Abgangvon4129098Kronen4Heller
ergibt .Dader Commissiondie¬
mächtigungertheilt wurde ,dieKosten
desBauerstädtischerGaswerkebis
zurhöchstbetragevon64Millionen
Kronenzubestreiten ,d .i .überden
Erlaß das 60 Millionenkonnte

noch die
Zweckein Anspruchnehmenzudürfen ,
sorestringirtsichderebenausgewie¬
ten unbedeckteAbgangaufdem

Betragvon12900Kronen3Heller,dieseÜberschreitungerscheinthal¬
sächlichin denunvorhergesehenen

Auslagen für die¬
netzesundin denNachtragsarbeiten
fürdieHerstellungderAbzweigleitun¬
genbegründet.ImübrigendürftederobgedachteAbgangdurchei¬
bisherermäßignochnichtbekannt
gewordeneErsparungenbeimehrerer
hochbauete gemachtwerden
Wennmanvonder ebenausgewiesenen
Hauptsummeder802 .196ren52
Heller ,dieGeldgeschaffungskostenge¬
250 .559Kronen50Hellerundden
Wertdesbishernochunverwandten
VorrathesanLeitungsbestandtheilen

für dasStraßenrohrnetzver¬
1960000Kronenzusammensomit
ein Betrag von 431055
50Hellerin Abzugbringt ,soer¬
hältmandenthatsächlichen,den
BauderstädtischenGaswerkeallein
betreffenden Aufwandinder
höhevon6991637Kronen62Heller

(BezirksAusschussitzung. )der
Ausschussdes Bezirkestall
amMittwochden14tnachmit¬
tagseineöffentlicheSitzungab¬
MuseumfürweitlicheHandarbeit.)dieGesell¬
schaftzurGründungundFörderungeines
MuseumsfürweiblicheHandarbeithieltdonnerstag

imSaaledesk .k .Handelsministe¬
riumeinenDiscussionsabendab .Nach
EröffnungdesselbendurchdenVorsitzen,denDozentenDr .Heilinger,sprachHerrMorigFreyer ,Branterder

WernerStadtbibliotheck,überdasThema¬
die weiblicheHandarbeitist und
jetzt .AnderDiscussionüberdessen
historischenAusführungenbetheiligtensichdieenglischeSchriftstellerinMor¬
situs ,FrauHofrathObermayerundM.Hoffmeister



Rathhaus respondenz
gebe undt Peter Ruhe .Eigt

Lange 14es1Jahrgangam 12 .März1900
CartenJarestätterHindantenimEin¬
schönerist beginggesternVer¬
der rechteJahrschadenerwarten
dasfastdes25jährigenBestandeser¬
Kindergerte ,dergegenwärtig
ZöglingebeherbergteAußerden
tionären den an dessen
SätzegegenwärtigRectorundPfer¬
der zu Maria u .MichaelHerrn
steht wohntender Feier bei ,Bürger¬

tod .Lunge ,schul¬
Rieger ,Dr .Kirchner ,
sehenenMollvertreterdes
Burschulrathes der al¬
die GemeinderathFeder ,Hans

Hafen ,verstehen
Untertanen ,Magistratsrath
vonRadler ,MagistratsSecretär
Appel ,angeleiterMagistrats
OberkommenerDr .vonNagel ,
Rechnen ,die Paristen
ser S .Tobler ,undP .Frantz
et in ihrer fandamfestlichge¬
schmücktenSitzungssaaledesJosef
aller Bezirkshausesstatt und
und mit eine Rede als ver¬
Obmanneseröffnet ,der dieErschen

er begrüßte ,und einenRückblick
aufdie25jährigeThätigkeitdesVer¬
eines warf ,er besondere
VerdienstedesGründers,desverstor¬
benen Bezirkstehers Dr .Le
undder25jährigenThätigkeitdes¬
dagogischenPetersdesWiedergarten
OberlehrersJosefKugler ,undder
Kindergarten Frau Jadolos¬
gedachte .Daraufsprachendiever¬
sammelten Kindergemeinsam
nachstehendesvondenbeidenKinder¬

gartenverfahrtesfestgedachte
das mit lauter behaltaufgenom¬

wurde .
und Jahren ,
de strötter ganzeScherren
In denJosefstädterKindergarter
WoguteLeutederkleinenherren
denKindergartengibtmitSachen
die er ja alle sogemachen
Undwas wir thun ,dasgut¬
NurGrossinerwohntin unserBrust¬

EslachtdasHerz,essagtderMund,
EsschafftunsGlückdortjedeStun¬
Undalles GuteundSchöne ,dasdenen

demVaterein hier ,der ebener¬
denwollenwirrechtartigbewunderun¬

Und er hübsch folgsam ein .
bittenn ,daß Ihr aucherlebt ,
derliebeGottEucheinenSegengüt¬
NacheinemGesangsvortragederKleine
folgendie fester ,welcheMoment
hielt .ErwürdigteZweckundZue
desKindergartensundvorallen
nehmenddessenersprießlicheBestra¬
berhervor ,in dieHerzenderKinder
dirnochnichtschulpflichtigsind ,die
Liebezu Gott unddemVaterlande
gepflanzen.BürgermeisterderLage
berichtesodannmitlängerenAnsprache
demVereinbarenVaterPfarrer
an die ihr vomGeräthe
stimmig verliehen gegen
in RatVormeinte ,welchedücher
mitWortenherzlichendankeund
denhinweisdaraufannahm,daß
dieseAuszeichnungnichtbloßseiner
bescheidenenWirkengeltenkönnen,
sondernals Anerkennungderer¬
sprießlichenThätigkeitdesVereins
zubetrachtenseindaraufüber
den Pfarrer voran demSelcher
Kugler ,der vomAusschussezu

Ehrmitgliedeernanntworden
war ,das erzüglicheStilo ,und
der ersten AndergärtenFrau
demLocaledasihr vonAusschule
zuerkannte an undBelebung
dele ,zumSchlussegedachteder
liter dankbarenSinnes desMar¬
ihr undbrachteauf ihnein
denfacheshochaus ,in welchedie
Kinder und die versammelten
begriffert einstimmtensich
und fröhlich erklang aus¬
gen Kahlen ,dieVolksman¬
NacheinigenherzlichenDankesber¬
ten des BezirksvorstehersAnton
eine an denBürgermeister
für dessenErscheinenundeinem
dochauf denBürgermeister ,

sen einem abermaligen her¬
zigenLiedchender Kinder ,das
auf WunschdesBürgermeisters
gesungenwurde ,schloßdie
schenfeier .
NeueBürgerdasBürgerrechtder
StadtWienwurdeverliehendenHer¬
JahrenBern ,Kalkhändler ,Franz

Stein ,Gastwirt ,CarlGeist ,last
geld händler ,
Dankel ,Geist ,FranzPeter ,

Anton Wache ,Scha¬
meister ,Johann ,Ge¬
verschleißerdenMeer ,vermischt.
ter ,das ,Maurermei¬

und Haus¬
aus .besitzer ,LudwigMader ,

besitzer ,MichaelHartmann,Zimmer¬
witter ,Johan ,Gericht¬
averschleichter ,KarlFeuerstel¬
einfuhrmann,JohannHolscher,
Frage undHausbesitzer .

Ernennungen,oderStadtrathhatimStande
städtisches zu

eines Koch ,
KarlMartner ,JohannSchmalz,Andreas

ses Ka¬

Buriernannt .DiestädtischenGast¬
wurdenernanntzuManipulations¬

Johan¬
Mütter ,

genn ,Ja ,Josef
Verhardt ,So Sie ,
LudwigSchwarzmayer,JosefHertl ,Karl

FJ
da

latischeStraßenbahnen)heutevor¬
genswurdean der Eckederher¬
strafe undKochgassemit demBe¬

beiten für die
greten TransverfalleneAllerstrafe
Margarethenplatz,welchebekanntlichdie BezirkeJosefstadtWeber,

und Marga¬
que soll ,begonnen .

WiederbelegungverfallenerGräber.
Mit1 .September1900gelangtderalle
TheildesPötzleinsdorferFriedhofes,wel¬
cherverfalleneGräberausdenJahren
1811bis1867umfaßtundderalteTheil
desHetzendorferFriedhofes,welcherver¬
falleneGruberausdenJahren1819
bis 1889umfaßt ,zurRegulierung
undWiederbelegung.Exhumierungen
vonLeichenausdiesenGrabstellen
sindbis1 .September1900zulässig.
vom1 .Juni 1900gelangendie
CatringerFriedhofeverfallenen
GraberzurWiederbelegung.Gesuch¬
bezüglichderExhumirungvonLeichen
sindbis1 .Mail .J .beimMagistrat
einzubringen .



in

Wiener-Rathhaus-Korrespondenz
herausgeberundveranteRedacteurRudolftigt.

I .Braugasse14
No591Jahrgang

Wienam13 .März1900
Stellungender Radtrathhatnach¬
stehendeStiftbriefentwürfegenehmigt

der Haftung zu Ge¬
sen armer ,Kanker Personen ,für

die Papier zu
Gunstender ArmenWiens ,zur
der Rutsche Stiftung zu
Betheilungarmer ,bedürftigerSchuld¬
derderehemaligenGemeindeSichs¬
haus ,für die RudolfReinberger

stiftung fürPlötzlersdorf ,
fertigen undMargarethe
gestung zuWeihnachtsbe¬
theilungder ArmenvonGrenzing

und für die Georg¬
kein WartenburgeineRichtung

und
m

am Meer die Le¬
waltungenvonAthenmitzuhabensich an dasGemeinderathsam

mitdemErsuchengewendet ,ihnen
Vorlagenüberdie städtischeBeleuch¬

nalien Pflaster ,
Wasserbesorgungundandereehe¬
se Angelegenheitener¬
exemplarevonPublicationender
Stadten ,Verhandlungendes
GemeinderathesundStadtrathe¬
zur Verfügungzu stellen ,diese
ErsuchenwirdbereitwilligsteFolge
gegebenwerden .
BeilagevonSegelartenzuEingaben.
Esist wiederholtvorgekommenn,daßPrei¬

an ihren EingabendieSemelwerken
derWeiseangeschlossenhabenn,daßdie
MarkenmiteinemRandeandieEingabe
angeklebtwurde,wodurchdieVerwendung
desStempelsinfolgederSchwierigkeitdes
Ablösensdesselbenausgeschlossenwer¬

er hat deshalb an¬
denMagistrateinenErlaßgerichtet,die
bendenseienanzuweisen,diesempt¬
merkenbei der so zuverwahren ,
dasdieVerwendbarkeitdesMangelge¬
sichert ist .Auchauf dieParte
diesbezüglichfestes zunehmen.

GewerberechtlicheBehandlungdesverlan¬
se vonUnsichtPostkarten ,was
Ministeriumdes Innern hatim
EinvernehmenmitdemHandels-Mini¬

Statthalter Ca¬und
anläßlicheinesbestimmtenalles
eröffnet ,daß dieAnsicht¬
tenalssolcheErzeugnissederPro¬
seanzusehensind ,welcheinderRegelder Bedürfendes Verkehrtund
desgeselligenLebenszudenbe¬
stimmtsind ,unddaßdaherder
handel mit demselbenimSie
der Ministerial - Verordnungvom
deAugust1890 .R .G .Bl .160vom
der in Fischer Gewerbe¬
gesetzeNovellefür denHandelmit
Postenzeugnissenvorgeschriebenen
Erlangungder Recessionent¬
bundenist ,insofern dieKarten
kenen andere als dengedachten
Zweckenzu denenbestimmt
sindundsichnichtalsartistische
Erzeugnissedarstellen .
sterblichkeit .)InWiensindimJahre1889
1694Personenmännlichen ,1604
PersonenlichenGeschlechtesund
154Militairpersonezusammen
also 12 Personengestorben
vondenselbenverrichtenPerson
ein Alle vonmehrals 30Jahren .
Gegendas Vorjahrsind imJahre
ich am1596Personenmehrgestorben
Auf1000Einwohnerertheilen im
Jahr 1899 ,im Jahr1890
1035verstorben .
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Wiener-Rathhaus-Correspondenz
herausgeberu.verant.RedacteurStud.Ligt

II .Lenaugasse141Jahrgang No60
Wienam14 .März1900

kursgegenBaulinienbestimmungen
derVerwaltungs-Gerichtshofhatdie
Beschwerdeder . k.FinanzProkuratur
die des Militärars gegendieEntscheidungderBaudeputation
betreffenddieBaulinienbestimmungfür dasGebietumdasehelige
FortificationswerkamLeberge
zurückgewiesen.DerVerwaltungs¬
GerrichtshofgingbeidieserEnt¬
scheidungvonderErwägung
aus ,daßes sichhiebeinichtum
die BestimmungvonBaulinien
in einzelnenFällen ,sondern
umdie Ausübungdesdem
GemeinderathvorbehaltenenRechtes
handle,einenGeneral-Regulierung
Planfestzusetzenundzwarnichtnurfür dasganzeGemeindeGe¬
biet ,sondernauchfüreinzelne
theile .DieRechtedritterwerden
drei solche Project
danngetroffen ,wennentweder
die liebe imeinzelnenFalle
bestimmt ,oderdiepractierte
Regulierungin Angriffgenom¬men wird .

Armenpflege.)Vorkurzemfandin
DahererhalteeinezwangloseBespre¬

er¬
terer ,welchebisher mitder
städtischenArmenpflegekeinerlei
Fühlungenhaben ,statt¬
hiebeikamsehrinteressante
FällezurSprachewelchegebieterisch
dieNothwendigkeiterweisen,wie
dercommunalenArmensorgeinnähereehrung zu für den¬
schlußinobbezeichneterRichtung

wirdsohinkräftigeingewirkt

werden .

( DerBrigittenauerKirchtagnectiret)
schonvoreinigenJahrenhabeneini¬
ge HerrenVersucheunternommen,
obnicht der einst so beliebteund
großartig begangeneBeiget
erKirchtagneuzubelebenwäre.
MannigfacheSchwierigkeitenließen ,das
ProjectscheiternNunaberwurde

die Sacheabermalsaufgenommen
undgedenkendieProponenten
umso eherdurchzudringen,als
das ganzeReinerträgnisdes
Unternehmens,denBrigittenauer
Armenzugewendetwerdensoll¬
In daszubildendegroßeLande
werdensämmtlicheGeminderäthe
desBezirkesLeopoldstadt,derBezirks¬

vorsteher Stellvertreter
dert ,die Brigitur
Bezirksausschüsse ,schultund
Armenräthe,dieLehrerschaft

die WienerKünstlerschaft
schnell Gemeinderath ,Lasten ,

derDirectorderstädtischenSamm¬
lungenRegierungsrathDr .Glas.
Magistrat undBauamtsbeamte,
welchebeiDurchführungdesgro¬
artigen von Makart arran¬
giertenHuldigungs-Festzugesthätig waren ,Vertreter der
Miterbehörden. . w.einge¬

laden werden .Um Stadtrath
MüllerwirddasErsuchenergehen,
vorerst mit derBrigittenauer
Bürgerschaftfühlungzunehmen
um deren Anschauungen
kennen zulernen .

AbgesagteStadtratssitzung.Diefürheute
anberaumteStadtrathssitzungfandnichtstatt
FörderungdesFeuerlöschwerenIm

BezirkeOberhollen ,129rt .
gemeindenumfassend ,bestehen

freiwilligeLöschers,währenddie
übrigen daruntergrößere
undwohlhabenderOrtschaften¬
ohne heure ehr sichbefinden .
dieBezirkshauptmannschaftregt ,

nun unter hinweis auf das
gegenreiche Wirkenderer¬
ganisierten Feuerwehren ,mit
alle NachdruckedieGründung
solchergemeinnützigerInstitute
an ,es wurdeaucheineange¬
hendeBelehrungüberdenVorgang
beiErrichtungfreiwilligerfeuer¬

wehrenhinausgegeben .Eshaben
auchschonin einzelnenOrtschaf¬
tenBesprechungenstattgefunden.
BeidenselbenkamenauchWünsche
zumAusdruckewiez .B .die
FeuerwehrenmögenvomVerein¬gesetze losgelöst werden ,den
MitgliedernderfreiwilligenLöschersei derCharakter
einer öffentlichen Wachezuer¬
theilen ,essei einestaatliche
Medaillefür 25jährigeun¬

unterbrocheneFeuerwehr
DienstleistungundeineRettungs¬

illa ciren .Nur demseinachAnsichtderBetreffenden
Aussicht ,daßdasFeuerlöschwesen
auchin OsterreichjeneStufe
der Vollkommenheiterricht ,
welcheses z .B .inBogen,Wirtenbergetc .schonseitlän¬
ger Zeit einnimmt .

ErnennungenbeimMagistrate.DerStadtrath
hateinStandederDienerdesVeterinadam¬

les ,eine Markternannt .
zuSchlachtbrückeOberauffJohann
WallenbergerundDominikNicolade¬
ni ,zuSchlachtbrücken,Aufsehen

Adam nach und Ei ,
zuNachtwächternAntonRingund
JosefPotsch.
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WienerRathhausverspondenz
herausgeberu .verant.SekantenRedeist

I .Braugasse14
1 .Jahrgang No61

Wien ,am 15 .März1800

Bürgerbreidigung .Heutevormittagsnahm
Bürgermeister er in seinebe¬
dieBeeidigungfolgenderGemeindesundi¬

des Bezirkes des
Mr .Jatzka ,der BezirksschenKa¬

Beyer ,fort ,da
Aber ,

lag ,das Cassiere des
stitute Mal ,das
Hauptmanner freiwilligenPer¬
herzig Franziska ,unddes
gewesenenArrathesFriedrich
Schein als Bürgerder Stadtvor¬

bei Ver¬
weise ,die

Sauer ,in Schuh ,Dr .Währe,
Weile und Wessel ,Bezirksvor¬
steherGusenleither,Magistratsrath

Besuche un¬
rathevonHitzig ,VertreterderFrei¬
willigenFeuerwehrangingetc .
CommunaleAuszeichnung.Heutevor¬
mittags10UhrüberreichteBürgermeister

Der Präsidie¬
WienerGemeinderathesdem

den Johan
Schillerie unddemOber-Controlon¬

ad
Vondie den beiden vomGemein¬

Sa¬
die feierlicher¬
ten bei G .Bartl ,bevor

Riß ,zahlreiche
nach der Beide
ferner vorsteher Landtagab¬
geordnerBaumann ,Magistrats¬
VicedirectorPrag ,Hauptkassen¬
DirectorSeifert ,undzahlreicheOber¬
beamteder städtischenHauptkasse.

Staatsgewerbeschälen .Inderheutigen
Sitzung beantragte .Sie
der vomG .penbergerundvonder
VerteilungderBezirkesherausgestell¬
tenAnträgeunterausdrücklichenhin¬
weisedarauf ,dasdieErrichtungeiner

leich ad S .R .
Staatsverwaltungsei ,unddaßdieGemein¬
denWienvomRechtsstandpunktejedeVer¬
nerBeitragsleistungzurErrichtungund
ErhaltungeinerneueSchuledieserArt
inWienablehne,einePetitionandie
Regierung dahin richt ,das
ohneSäumenmiteinersuccessiren
Verehrung der beschul¬
in Wienbegonnenwerde .Unterbeson¬
derRücksichtnahm,auchvorwiegendmöge
einreicheBezirkeeineentspre¬
Anzahl vonStattge¬
beschulen,mitSpecialfächern,zuwel¬
cheninersterLiniedieChemiezu
zählen hätte ,ein Lebenge¬
werden .M .Baumeistesdarauf
hin ,daßer bereitsi .J .1892einen
AntragaufErrichtung einesolchenAnstaltfürdenBezirkRudolfshin¬

gestellt habe .Glück indie
heneinerPetitionzumildeund
wünschtdieFassungeinerResolution,

inwelchedieRegierungheiteresder
GemeindezurErrichtungvonStaats¬
gewerbeschulenaufgefordertwird .
beiderAbstimmungwirdderAntrag

der Referentenangenommen.

herausnahmederenglischenGebohr¬
Wiewirerfahrenn,angendieAusga¬
bungeneinzelneTheilederRestrafe
nicht mit der herausnahmedes¬
schen Gast zusammen ,sondern
eswerdendortalteWasserleitungswahre
herausgenommen.Überdieherausnahme
derenglischenGartenwerdenerst
Stadt -undGemeinderatdieEntschei¬
dungtreffen .In einemeinzigen
falle ,woes sich umdenkau¬
eine elektrischenTa¬

handelt,hatderMagistratschonjetztdie
hernahmder englischenGar¬

genehmigt.
WienerStadtrath

Sitzungvom15 .März1900
Vorsitzender:v .B .Dr .Neumayer

So .Burchberichtetneüerlich
überdie BestimmungderBaulinen
fürdieKirchengassezwischender
diesenbachgasseundderWieweile
undbeantragtdie bisherimAussichtgenommeneVerbreitung

auf 12beizubehaltenundvon
Verbung auf
15mabzusehen .angenommen. )
in OffertaufEinlösungdesHauses
136Schönbrunnerstrasse,dessen
ArazumgrößerenTheilein
die GrapendorferCartelstrafe
fällt ,wirdwegenzuhoherfor¬
derungabgelehnt ,angenommen

M .Braunberichtet überdas
ErgebnisderRasenzingerzeugung
für denCentral-Friedhofineige¬

Regierig zu¬
nis ,daßsich derzeitineigener
Regieein Rasenziegelauf266
hellerstellt ,gegenüberHellerbei
derfrüherüblichenVerpachtung
derGründeundVergebungdes

Rausches .
Nach einem Antragedes

Dr .Kalwirdprincipiellgeneh¬migt ,daß den GemeindenPe¬
sing ,Breitenn ,Schwarzu¬
undLeichersbachanläßlichder
EntnahmevonWasserausden
Quellen desKaiserbrunnens
einEntschädigungsbeitragvon1600Kronenuntergewissen
Voraussetzungenanbezahlt
werdehiedurcherscheinteine
seit demJahre1892anhängi¬
ge Verhandlungbeendigt .
derselbe beantragt dasPro¬

jezt für dielängerungder¬
50mmigenHochzuellenwasserleitungs¬
Rohrstrangevonder KaiserEbers¬

dorferstrafebis in diestädtische
Baumschulein Aber miteinem
Kostenerfordernissevon5400M.
nen zu genehmigenunddie
Ausstellungderanläßlichdieser
legung erlichen Re¬
se ,sowiedieAnerkennungssche
zu bewilligen .angenommen. )

S .Brauchbeantragt
denSeelsorgerderstädtischenVer¬
sorgungsanstalt in als eine
Personalzulagevon290Kronen
und jenem der Anstalt von
Liesing ,eine solchevon400 .
ne vom1 .Jänner 1900an
zu bewilligenangenommen. )S .FiedlerbeantragtdasPro¬
ge für die Regulierungund
lästerung des Salzgries
anläßlich des Umbauesder
HäuserNo15 .und19miteinem

von 564 .
vonHellerzugenehmigen.die hinausgabedesSpra¬

für die¬
Neuer Markt 19 wirdzur
Kenntnis genommen .

NacheinemReferatedesM.Homola
wirddieSystemisirungeinerkatholischen
ReligionslehrerstellefürdieSchuleWieden
Pressgasse24genehmigt.

M.Dr .Magederbeantragtdasvon
Geselschaft für
städtischebahrvorgelegteich
profilfürdieeventuellauszuführenden
UntergrundbahreunterdenvomMa¬
gistrateaufgestelltenBedingungen
principiellzugenehmigen.Diederzeit
imBaubefindlichenWaggonswerden
hiedurchfür befähigterklärt ,im¬
ventuellenUntergrundverkehrver¬
wendungfindenzukönnen.Aug. )

dasvonder . k.Baudirectionfür
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projectdie Sachevorgelegtefür
berichtungeinePersonent¬
nalesin derStadtbahnhaltestelleMeillingHauptmanwirdunter
AufrechthaltungdervomMagistra¬teaufgestelltenForderungen

zugestimmt .
dervonderGasbeleuchtungs¬

CommissionvorgelegteBericht
denGeschäftsgebarunginder
am1 .November1899bisgenommen .
dasvom10 .Müllervorgelegte
Projectfür diePflasterungder
SeitengassezurAusstellungsstrafe
im . k .PaternächstdemGautsch¬
heutemitallen Seinenwird
miteinemKostenerfordernisse

4000komengenehmigt .
M .Schulbeantragt demAn¬
I .Corps-CommandozurBewiligung
worbenenSulatenmohameda¬
schen Glaubens157Grund
Anlagevon32Einzelgraberim
erwählingenFriedhof,umdenPreis50 Manneer Grabzu
verlassen,fernerseiennochweitere

GrabstellenzumgleichenPreise
das Militarrar zudemselben
deckezuüberlassen .DasMilitär¬
warwirdsohin mit demschon
seinemBesitzebefindlichen40

Grabstellenfür Mohnendauer
solchebesitzenangenommen. )



Herr Reichard
herausgeberindenaltesKindist

Lange 14 16621JahrgangDen 16 .Mai 1900
Danneinesreschlachtshauses ,denderheutigen

SitzungdesSachelegtedasDetail¬
projektfürdieErbauungeinCentralePfer¬
schwachthausevorderBerichtervatterbrachtezer¬
kann ,nachnochdie so vomMa¬
ratheandasBauamthinausgegebeneVer¬
tungdievollemFundamentederdievor¬
derPlanierungderGründenzurAusführung

bringen,eineErsparnisvomüber30000zu
kommeerhieltwurde.DieKostenfürde¬
herSchachthan,welcheraufdemvomMeine

Bürgerathendeerworbenen,anderGanze
derBegereCarrienundZimmerung
gelegenenGründeerrichtetwerdensoll ,begeh¬
fernsichniemehrmit614627Kronen
96GattendieAnschriftungsarbeitensind
eigeneWegedurchzuführen.DieK .R.
Matthalternist vonderGenehmigungder
BaugrakteranKenntniszusetzenundvon
ihrdieZusagezuerwirken,daßsiebehufs

vollständigerDurchführungdesSchlachthaus¬
gangesfürPferdeimWiengenügtist
nachVollendungdesBauesdiefernereBemü¬
gungbestehenderunddieAnlageeiner
Privatschlachthause,beziehungsweisePrivat¬
schlachtbrückenfürPferdeinWeinzuinter¬
sagendie Antragedengenehmigt.

WienerVater
Sitzungvom16 .März.
vorsitzender:I .S .D .Neumayer
K .RauerbeantragtdasProject
für die CanalisierungvonUnter¬

stet ,umfassendKanalbauten
in der lasse ,hie¬
ger Hauptstraße ,sichtergasse .
Eitelberger NeueWelteRech¬
herrn Reiche ,Feldmühl ,und
Bernbrunngasse miteinem
Kostenerfordernissevom106516

rendenWagenbiszumDienerundGrundtransactionzwischendemKronenKellerzugenehmigensangen
umgekehrt,trotz desUmsteigensvomBürgerspitalfond ,unddemEinTheilderstädtischenBau¬

HerrnJosefAdolf ,BückelbeigelectrischenZugeaufdenPferdebahr¬stelle No14 derBaumgartner
SchloßgarkrealitätimAusmaßlicheinigerGrundflächenkegegenoderumgekehrteinehervalidenvon circa 26mwird ,umden derMürzstraffeunddesNeueHausdemGesegnisvom16Feberimdauertels .An denBürger¬Einheitsreis von13tronen habenwird ,unddiesenTarifauchfürstralsund ist eineAuszahlunger in verkauft . JahrenvomRübungbis zumHan¬die Cassierungdes bei der Einvon1791Kronen1Keller einer Sebahnadeundumgekehrtzu entrichten .DemAntragewendungder Fachgassein trotz desUmsteigensbeimGemeldendes Berichterstatterswirdzu¬die Linzerstraßebestehenden geltenlassenwird .MitRücksichthause
Auslaufbrunners Kostener¬ gestimmt . seizugenehmigen,daßdiedes¬darauf erfordernis circa 100Kronen PferdebahrtenBernharddasdilprojectfürdie herigenwirdbewilligt . AnhangescheMährenKreuzgassetenGärtnerischeAusgestaltungsCol¬Wesselbringt zurKentnis , platzeszunächstderStadtbahr¬ ReichePaterMargaretheVerbrachedaß das k .k .FinanzMinisteriumstation Kosten 1666Kronen so Reich harter Kathen
der Bitte der Gemeinde ,vonder strafe sendet ,undReisehernalswirdgenehmigt .FürdieHerstel¬geplantenAbwegederwieder¬ viaCatringerstraßeSchottenthorPedel¬lungder Trottoirs ,umdieGar¬gewichtigenKinderbeimSem¬ aufgelassenwerden.AnderenStelleseintenanlage werden28 .237veringerThordesCentralvieh¬ folgendePferdebahnenneueinzu¬Kronenbewilligt .marktes unmittelbar vordem führen :ReichPratenQua¬NacheinemAntragedesM.verlassendes MarktesmitRück¬ WährungKreuzgassen,ReicheNahrunghabe wird demAnsuchen
sicht aufdie erschwerteManipula¬ KreuzgassezuLandstrasserhaupt¬des Kanditionspunk¬tion ,die Verzögerungim strafebis ErbergenstrafeundRemichten GustavHell umVerse¬Marktbetriebe unddieden harrten Ringantringerstrassetzung in denbleibendenFleischauererwachsendenmehr¬ Remichhernalsferner sei demvor¬Ruhestand ,folge gegeben .auslagenabzusehen ,folgegege¬ gelegtenFahrplanfürdenelektrischenNacheinemBerichtedesben hat ,so daß dieÜbrage BetriebderTheilstreckeReperplatzS .Latzka wirdgenehmigt ,der betreffendenRinder ,wie AllesLandgutmit denWagendesdaß sich dieherausschreibungbisher amMarkteselbst vor¬ findlichenTheilesdersog .Transverhal¬zurSicherstellungder indergenommen werden kann . Eindie Genehmigungnicht zuer¬herzgerinde1900- 1901benöthig theilen .DieBauundBetriebs -Ge¬die infolgedemolierungten Kohlenfür denstädtischen sellschaftseininnerlichaufzufordernder Getreidmarktkaferneund Bedarfnur auf preußischeoder demStadtrathsbeschlussvom29 .DecemberdesDurchbruchesderTheobald¬OberschlesischeReinkohlege¬ 1899imvollenUmfangnachzukommen.gasse notwendiggewordene Qualität zu beziehenhabe . diesemBeschlussezufolgesolldort ,woUnumerirung der Gum¬ StädtischeStraßenbahnen.InderheutigendieBetriebsführungdendirectenVerkehrpendorferstrafewirdgeneh¬ SitzungdesRadtrathesberichteteA .Dr. nochnichtgestattet ,derUmstagverkeh¬gend zur Kenntnisge¬ WähnerüberdievorläufigeRegelungdesauchmitsehrhalteKartengestaltetmen . PreisweisebezüglicheinzelnerVorenwerden.AlledieseBestimmungenbeziehendasvomK .Braun ,vorgelegteder WienerKostenbahnsinnender sichaufdieZeitbiszum30 .Aprild .J .Project für dieRenovirung Berichterstatten ,brachtezurKenntnis,daßdiedaja mit1 .MaieineinerEnglandder Amtslocalitäten desma¬ BauundBetriebsgesellschafteinstädtischeinstraftzutretenhat ,derdemVerbrachegistratischenBezirksames

Strassenbahnenvom23 .d .fürdieFahrt nochbeschäftigenwird .DerAntrageLandstrasse wird miteinem vonderhaltestelleHergasseamWiedererderBerichterstattenwurdezugestimmt.Kostenerfordernissevon1100Kra¬ Gürtelbis zumSuberungwegenaufdennen genehmigt . H .Dr .WähmerberichtetweitersvonderLandstrasseHauptstrafeüberdenH .Schreinerberichtetübereine überdenStandder imBau¬FranzJosefMainachVätenverkeh¬

13 .



Wiener - RathhausCorrespondenz
herausgeber,undveranteRetaturStundelegt

I .Lenaugasse14No681Jahrgangwin ,am17 .März1900
gungenimRathhausederGemein¬
denach hält derkommenden

5 Uhr nach
Parsetzung ab ,Staats¬
sitzungen denMitwoch ,
tag und Freitag ,das
Uhr ,statt

die Privatwohlthätigkeitindie
Manbahnundeinvomstädtischen
Armendepartementherausgegeben
nes Handbuchüber diePrivat¬
thätigkeit werserscheinen .Es
legt in einen Interesse
allerWohlthätigkeitwerden,welche
ihrenletztenJahresberichtundin
Exemplarihrer Statutennoch
nicht demBranndepartement
des Seiner Magistratseinge¬
sendethaben ,diesschleunigst
zu thun ,damitdie darinent¬
haltenenVaterbei derSchluße
Regierungdes Buches ,soweit
dir nochmöglichist ,berück¬
sichtigt werdenkönnen .
für und die Publicum
ist sehr stark die Meinungver¬
brütet ,daßes nichtnothwendig
se ,Händen ,welchean derFen¬
geführtwerden ,nochüber

den Marker anzulegen .Der
gegenübersei auf eineim

vorher
Verordnunghingewesen ,nach
welcheralle Händeunbedingt ,also
auchwennsie an derBera¬
geführt werden ,miteinem
zweckentsprechendenMarkorbe¬
versehenseinwissen .

StellunginWien)dadieZahlder
heischenundder fremdzu¬
ständigenRekruten ,welchesich
für der Assentierungunver¬
gehen müssen ,eine außer¬
dach große ist ,sowerden
auchhier wederzweiEssen¬

sie we¬
die anglichenverpflichtigen
werden zu den Infanterie
Raum ,ohne Deutsch

mit und Hagen vnd
undlobungGottaNo84 ,zum
8 .DragonerregimenteKönig.
AlbertvonSachenzum21 .Feld
JägerBataillon ,sowienach

Wunsch zur Ari¬
lern ,den Pionieren ,der
Sanitäts -und Traintruppeetc .
behalten .Auchauf dieLand¬
mehr wird bedachtgenommen
Wirstellt alljährlichziemlich
viele Leute zur Marienund
bewährensich unsereLandsleute
im Bedienste zumeistsehr

gute
CommunaleAuszeichnungderGemein¬
derathhatinseinergestrigenver¬
traulichen Sitzung nacher¬

Antrage des R .Braunesder
Armenrathdes BezirkesNeubau
Gustav Matz in Anerkennung
des vieljährigen verdienstvollen
Wirkensauf demGebieteder
öffentlichen Armenpflegedie

gelarte
verliehen .
wegen der Madrathhat
den aus der städtischen defini¬
ten Schuldener an ,Gregor
KaltenbrunnerzumSchuldienererster
Bezugslasseferner FranzKlusa
vleis er ,HansBett undJosef
Helingerzu Schuldienernzweiter

Bezugelasse¬

2

te

jahre 1889vertragsmäßig
anzuführenden Neu -und
Umbauten der städtischen
Straßenbahnen mit Ende1889
Im Übereinstimmungmitdem
Magistrate beantragt der
Berichterstatten ,dieEingabe
der Gesellschaft ,woraufdie¬
selbe die nichtvollständige
Durchführungdes fürdas
Banjahr1899vertragsmäßig
bedungenenBauchogramms
bis 8 .December1899zurecht¬
fertigen sucht ,inWürdigung
des Umstandes ,daß derEin¬
haltung desBauprogrammes
vielseitig vonderGesellschaft
nicht verschuldeteHindernisse
im Wege standen ,mit der
Aufforderung zur Kentnis
zu nehmenn ,daß die nach
den vereinbarten Bauer¬
grammeim Jahre 1847zu
leistenden Arbeiten des
zum vertragsmäßigen Be¬

gen des jahr 1900
d .i .bis zum1 .Mai1900fr

tig zu stellen sind .DieserAn¬
trag sowie der Zusatzantrages
Berichterstatters werdenzur

mit genommen ,wonach der Magi¬
strat anzuweisensei ,alleVor¬

kehrungenzu treffen ,daßin
Einkunft die Gesellschaftzur
Einhaltung derBautermine

verhalten werden kannund
daßnamentlichauchderneuer¬

AuchgestellteTermin( 1 .Mai1900
eingehalten werde .

Todesfall ,Donnerstagden15 .
la starb der Vater desRedakteur

des Welthat Julius Wort
Herr Karl Wiese ,seit
1849 Bürger von Wien ,ge¬

ter wesener Bronzwarerzeuger
unddurchmehrereJahrevor¬

5 .

u.



Wiener-RathhauseCorresponde
Herausgederu .veranteRedacteurRudolphSigl

II .Baugasse141Jahrgang No64Montag
Wien ,vom19 .März1800

DieGesundheitsverhältnis.Wiss. )In
der amletzten Samstagabgehalten
Sitzungder städtischenAmts -und

Anfer¬
stadtphysikusRegierungsrathDr.
KammererdenSanitäts -Haupt¬
Rapport den MonatFebruar
d .J .derGesundheitszustandwar
imBerichtsmonateinrelativgu¬
ter ,sowohldie Erkrankungs -als
die erblichkeitsfällewarenge¬
ger als in der gleichenZeitdes
Vorjahres ,im vorigenMonate
sind in die amtlicheBe¬
handlung796fällezugewachsen.
wanauf die entzündtlichenKran¬
heiten der Athmungsorgane255 ,
auf jene derVerdauungsorgane

9 f 5
a .die Zahl

der Insectionserkrankungenberg
ein Februar1798gegen2972hätte
imgleichenMonatdesVorjahres .
Esenthielenaufdie einzelnen ,der
Anzeigepflichtunterliegenden
KrankheitenundzwarScharlach

1838 Rthl .13 .
Mai125 ,Keuchhusten255 ,
Fruchtblatternhätte .InHandha¬

bung der
Schließungvon3Gymnasial- 11
Volksschen ,1Klaviersche
und3 KindergärtenwegenMa¬
fern ,Classe , Krippeund
einesKindergartenswegendop¬
wie ,dannje Classewegen
Mamp und fruchtbar¬
Influenza wurde Anzei¬
generstattet , 10 dieserFälle
verliesenmit tödtlichenAusgang.

dieerblichkeitwarimVormonate
erregen ,

dadie ZahlderVerstorbenenum
fast 400wenigerbeträgtalsim
gleichenMonatdesVorjahres.
Es warenim Februar2666Por¬
senen ,von denen51420
räumlichen und 4854dem
weidlichenGeschlechteangehörten.
ObductionenfändenimBerichts¬
monate15Landgerichtliche
und78fanitätspolizeilichestatt¬
tusdemRathhandl. )Imstädtischen

Consciptionsamteundin derconferig¬
tionsämtlichenAbtheilungfürei¬
denthaltungder nichtativenMann¬
schaftwirdnuneinselbständiges ,
vonhaupt-Einreichungsprotocolle
unabhängigeEinreichungs-Proto¬
koll geführt .MitRücksichtauf
diese imInteressederGeschäfts¬
versachung getroffene
Verfügungsind nunalle
zuschriften ,welchesich aufdas
Matrikenwesenbeziehen ,
ferner alle Zuschriftenin
Stellungs -undLandsturm.
Angelegenheitenunmittelbar
an das Conscriptionsamtdes
Magistrats undalle Zuschriften
in Angelegenheiten ,welchePer¬
sonen des nichtativen Militär¬
dienstverhältnißesbetreffen ,

unmittelbar an die Urlaube
EvidenzhaltungdesConscription¬
amte zurichten .DieseVer¬
gungbeziehtsich nur aufjene
Geschäftsstücke ,welchebisher
nicht an einmagistratisches
Bezirksamt ,sondernan denMagi¬
strat eingesendetwurden .

dasBürgerrechtderStadtWien
wurdeverliehen denHerren :
JosefZasiek ,Tischler ,Eduard
Tanck ,Gemischtwarenverschle¬

1

er ,Eberhardleider ,Wagen,
JosefLusk,Metalldrucker,Hein¬richRockenbauer,Schuhmacher,
Johann Greiper ,hinrei¬

genthümer ,LeopoldKöllner ,Consectionsgeschäftsinhaber
FranzMüller ,LeopoldMüller,

Milcher Kon¬ler ,Agenturinhaber ,Bergeld
Schmalz ,Großuhrmann,

Schuhmacher¬
Ignaz Gänger ,Fleischhauer
Ernst Karl ,Arnow ,Marti¬
tualienhändler ,KarlKosakHaus-undFuhrwerksbesitzer.
( Grundabtretung.DieSchadlos¬

haltung für den zurStraße
abzutretendenGrundherna¬
ser Hauptstraße 11( 12272 .
Gebergasse ( 257 )wurde
mit5 Kronenbeziehungsweise
24 Kronen ,beimHausehernals
Weisgasse 5 f 533mit
20 Kronen ,bei derRealität
MargarethenSchönbrunnerstraße14 per 9570 mit 60er¬
nen ,bei der Realitäthernals
darnacherstraße ver¬
880 mit 16 Kronen ,
bei der RealitätRudolfsheim
SechshäuserstrafeinAusmaße
von 8790 mit einem Pau¬
Schalbetragvon3000Kronen
bestimmt .ImletzteremFalle
wurdebewilligt ,daßfürhalte
Im Grundunentgeltlich
seitensderGemeindezurVer¬

e .
StiftungenderStadtrathhat
die Stiftbriefentwürfe fürdie
HeinrichzwölferscheArmenstif¬
tungfür die Gemeindefünf¬hausundfür dieCharlotte
KosterRichtungzuGunsten
vonHilfsbedürftigendesBezir¬

18



Wiener-Rathhaus-Correspondenz
herausgeberu .verant.Redacteur.Litt.

II .Lenaugasse141Jahrgang No65
Wienam24 .März1900

Magistrats-Vicedirectori .p .Späthe.
Gesternmittagsist derpensionierte
Magistratsdirector FranzSpäch
im83 .Lebensjahregestorben.Sprach
ist am4 .März1818geboren,wol
i .J .1842als Praktikantinden
Conceptstatuseinundwurde1876
Magistratsdirector ,welcheStelle
er bis zuseiner1888erfolgten
Pensionierungbekleidete.DasLeichen¬
begängnisfindetvomTrauerhause
I LandstraßeHauptstraße26 ,diehie¬
segnungin der PfarrkirchezuSt .
RochsundSebastianstatt der
Vorstorbenwird auf demHormaler
Friedhofbeerdigtwerden.Späth,welche
RitterdesFranzJosefOrdensan¬
hinterlistdreiTöchtenundeinen
Sohn ,deralsMagistrats-Secretär
ebenfallsin städtischenDienstensich

befindet .

StädtischeArmenlotterie.ImBüreauder
städtischenArmenlotteriesindbisjetztim
Ganzen3776Tesserbehobenworden,
darunter,16Geldteseru .gen .10zu100
kernen ,zu200Kronenund1zu
1000kronen .DerHaupttrefferistbis
jetzt nichtbehobenworden.Bekannt¬
lichspendetderKaiseralljährlichals

Kreil
Tafelservicefür 12Personen .Dieser
KaiserbesserwurdeimVorjahreund
vorzweiJahrennichtbehoben,sodaß
also heuerimGanzendreiKaiser¬
treffer zurVerlösungkamen .Alle
drei sindheuerbereitsbehobenworden.
DieAusfolgungderGewinnstefindet

nochbiseinschließlich14 .April(Char¬
samstag12Uhrmittagsstatt .Die

biszudiesemZeitpunktenichtbehobenen
treffen verfallenzuGunstenderAr¬

nun der Stadt Wien .

BaueinerzweitenHochzuellenleitung.
heutevormittaghielt dieCommission
zurDurchführungdesBaueseiner
zweitenHochzuellenleitungundder
Bautenfür dieErgänzungderkai¬
der Franz JosefHochzeit
unterdemVorsitzedesBürgermeisters
Dr .BürgereineSitzungab ,inwelche
überdie Erbauungeinerzweiten
HochzuellenleitungeingehendeBera¬
thungen gepflogen wurden .Die
Angelegenheitdienstebereitsin
einerdernächstenSitzungen
desStadtrathesGegenstandderBerathungen

sei .
Legatefür HumanitäreZwecke.

der verstorbeneEhrenburgervon
KorneuburgKarl Schaumannver¬
machteder SchaumannschenArbei¬
der Invalidenstiftung 10000km
derSchaumannschenMittelschulstif¬
lunggleichfalls10000Kronen ,dem
Armeninstitute ,Korneuburg3000

ken ,als
rung der Augustinskirche2000

etc .
ElektrischeBeleuchtunginForm.Am

5 .Aprill .J .findeteinecommissionelle
Verhandlungin Angelegenheitderan¬
gestrebten VerwendungderWasser¬
Kraft im KampfteRosenberg
undAllenburg)fürElektricitäts¬
anlagenin vonstatt .DieStadtver¬
tretungsteht in Verhandlungmit
derFirmaösterreichischeSchuckert,
werkin Wien.Essollennichtnurdie
GassenundPlätzeHornselektrisch
beleuchtet ,sondernauchelektrische
Kraft zumBetriebvonMotoren
für industrielleundKleingewerbli¬
cheZweckeabgegebenwerden.
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Wiener - Rathhauses
herausgebendeveranteRedacteurS .g.

Baugesche 14
N .661Jahrgang

Wein ,am 24 .März 1800

ErbauungeinerzweitenHochzuellerleitung
derderheutigenStadtratssitzunger¬

stattete BürgermeisterDr .Bürgerder
Bericht über den Ausbaueinerge¬
denHochzuellenleitung .

deräußerstumfangreicheBericht
wirftzuersteinenRückblickaufdie

der Hochzeit
undbesprichtdanndieLeistungsfähig¬

keit der kö¬
nenin Verwendunggenommenwerden.
das Wasseraus derWienthalwasserlei¬
tungaufGrunddesmitderCompagnie
desHausdeer imJuli 1890abge¬
schlossenenVertrages,jedochnurfür
u beschränktesVersorgungsgebiet ,
fernerdasSchöpfwerkbeimstädtischen

zu
ehrungvonSalzwasserfür denScha¬
viehmarktunddieProverbespritzung
dient ,entlichdieAlbertinischeWasser¬
leitung .DiekleinerenWasserleitun¬
gen ,sie dieBespritzungsschöpffer¬
kommenwegenihrer gegenEr¬
giebigkeitkauminBetracht.Beider
ErmittlungdesWasserbedarfesderStadt
Wieist das Stadtbauamtineinem
vorverleitungderVorerstatteten
Referatevonderbei denErhebungen
der Wasserversorgungs-Commissionim
Jahre1864aufgestelltenervon
1600000Eimertäglichfür1000000
Menschen905oder Genußund
NutzwasserperKopfundTagausgegan¬
ge ,reducirtaberdiesenBedarffür
die Winterauf 60 Liter .Auf
GrunddieserAnnahme,würdederGe¬
samtwasserbedarffür diemit
1673000SeelenberechneteBevölke¬
rung des Jahres Sommer
151406 im Winter 100380

betragenstehenderGemeinde
zurZeitderMinial-Ergiebigkeit
derHochzuellenzurVerfügung:
aus der hochzuellenleitungbean¬

aus der Vielerleitung 2000m
ausderAlbertinischenWasserleitung250m
gutderenLagerhausschöpfwerker779
zusammen also von
26 ,respection 300ver¬
als nachderimJahre1864angenom¬
menenVerbrauchsziffervorhandensein
sollte .Nunerscheint aber dasvor¬
36 Jahren gestellt mitRück¬
sicht auf die stete Zunahmeim

und infolge dergesteigerten
Anforderungder in nichtmehr
entsprechend,daherauchtheoretisch
eine höhereBedürfferangenommen
wird vonden verschiedeneBe¬
hörden und gebendenStellen
wirdder teglicheWasserbedarfzu¬
lich übereinstimmendauf eine15
überangegeben ,Interessant ist in
dieserHinsichteinederBerichtebei¬
geschlosseneTabelle,diedentäglichen
WasserbedarfzurKopfverschiedenen
größereStädterwarangibt ,der¬
selbe beträgt in Son50 l .in

weilte Menge und Ge¬
844 in die

2 .in Orleans in London
1545 b in Frantzen alle 5f .
in Hamburg1876 ,in München184
in Heidelbergsl ,inBerl .
in Feier in Mai ,in
Sabberg226 ,in Prag122
in Brun 120 l .in S .
und nur er¬
NachdengemachtenErfahrungen
reichenschonjetztdieausdenverschie¬
denenBezugsquellenderGemeinde
zur VerfügungstehendenWasser¬
quantitätenzugewissenZeitenver¬
JahreszurDeckungdesBedarfesnicht
re ,undaus diesemGrundeist eine ,

aufalleBezirkegleichmäßigsicherstre¬

I

Straße ,
der¬

lagennichtdurführbar ,dieVotirung
der zur VerscherungderStraßen¬
des dienendenMonumentarium
kannnur zeitweiligstattfindenund
eineRuhevonSanitärenEinrichtun¬
gen wegenunzureichendenWasser¬
zuflussesaure ,nurtheilweiseoder

überhauptgar nichtdurchgeführt
werden .Auchentspricht es garnicht
der BedeutungeinerGroßstadt ,daß
dieBefriedigungderhochrichtiger
LebensbedürfnissesdurchWitterungs¬
verhältnissebeschränktwird ,undbei
andauernderTrockenheitoderstar¬
sen Poste immeran denguten
WillenderBevölkerungappelliert
werdenmus .Alle dieseUmstände
drängenmit Machtdahin ,inder

Wasserversorgungsfragedement¬
scheidendenSchrittzumachenund
verkehrungenzutreffen ,welcheder
tet mehrals 25 Jahrengrafenden
Wasserralamität aufdenen
hinausein Endebereiten .Wie
bekannt,hatderbestehendehochzuellen
AproducteineLeitungsfähigkeit

für ein tägliches Quantumvon
138000m .DieseFassungsfähigkeit
wirdabernureinenTheildesJahres
ausgenutztundes wirdsichaus
finanziellen Gründeempfehlen,
eine Ergänzungderbestehenden
Hochzuellenleitungin demSinnevor¬
zunehmen,daßdasganzeJahrhin¬
durchdie volle Ausnutzungdes
Leitungsaalesstattfindet .DasStadt¬
Bauamthat diesbezüglichbereits
concreteVorschlägeerstattetund
imNahmendesStadtrathsbeschlusses
vom22 .Juni1898auchdieAusarbei¬

Pre¬
regte theilweisevollendet ,

welchesGegenstandeinesspäteren,
separatzu erstattendenReferates

sein .Die dieser Ergänzung
er des

Hochzuellenleitungwirdabernur
zurBefriedigungderWasserbedürfnisse
für die nächsten - 5Jahre ,keines¬
wegsaber für die nächstenver¬
ein hinreichen .Nunerscheintes
aber gemäß ,bei einem
wichtigenUnternehmen,wieesdie
AusgestaltungderWasserversor¬
gungWienist ,nicht nachdem

deli¬
lichen oder das unmittelbarbevor¬
stehendenBedarfesvorzugehen,
sonderndiese Frageso zulösen ,
daßsichderenwohlthätigeWirkung
auch auf spätereGeneralienen
erstreckt .Unddarumempfiehlt
es sich ,abgesehenvondervorer¬
wähntenErgänzung,eineneue
2 .Hochzuellenleitungzubauen,
welcheWasservonvorzüglichen
Qualität und in einen dem
künftigenBevölkerungsstande,
sowiedengesteigertenBedürfnissen
für denen hinausentsprechen¬
denQuantitätnachWienführtund
zwaraus einer anderenGegen¬
richtung undmitselbständigen
Leitungscanale,sodaßdieWasser¬
versorgungderReichshauptstadt
auchdannermöglichtwird ,wenn
die Benützungder jetztbestehen¬
denWasserleitunginfolgeeinge¬
tretener Naturereignisseoder

vorgekommenerSchädenunterbro¬
chenwerdensollte .DieDurchführung
dieser undauf GrunddesGe¬
meinderathsbeschlussesvom19 .Jänner1890
hat nundasStadtbauamtsicheinge¬
hendmitStudienüberdieHerstellung
einer2 .Hochquellenleitungbefahrt
undbezüglichjenerQuellengebiete
Erhebungengepflogen ,welchebei
derAusführungdiesesgroßenUnter¬
nehmensin Betrachtkommenkönnen.



2Bogen .
Erwägung des an ,daß
fragederWasserversorgungnur
durch heranziehung voner¬
ne dem Hochwassergleich¬
wertigenWasserentsprechengelöst
werdendürfe ,hat dasStadtbau¬
ger auf das Gebiet der
vordtlichenallegelenkt ,den meister bedeckte
Gebürgsstöckebedeutendeundnicht
gende natürlich er¬
ewers bien .Es wurdendem¬
nachdemJahr1890vomStadt¬
bauamtein derQuellengebieten

Er
und zuletzt er¬
ein gemacht ,die Ursprüngeder
aller beobachtet ,dieals

einer schen Unterge¬
zogenundalljährlich zur Zeitder
ungünstigen Erbigkeit
strengstenWinterundeinigemale
auchimSpäthammergemessen.

So
nundasStadtbarzurAnsicht,doch nurdas Grellenge¬

der Sa¬
flüssebeiderEntscheidungüber
denBezugin Betrachtzuziehen
seine ,theils weildieSchwankungenweilin der Ergiebigkeit ,theils

der
die

Verwendungderselben nichtein¬
sehenswerterscheinenlassen .
bezüglichder Verhältnisseim
gebiete mußbemerktwerden ,
daßdie daselbstgemessenenQue¬
in Minimallagesquantumvon
12500 haben unddaß
armenZeiten diese ganzeWas¬
mengevonder dortbesehener

siegen ,
so daßeine Wasserentnahmemit
wischenSchwierigkeitenverbun¬

denwäregünstigereVerhältnisse
obwaltenbezüglicheinerLeitungauf

Sage ,da sowohl
rücksichtlichderzurVerfügungstehen¬den Wegals auchder¬

tät desWassers,oderdaselbst
bestehendenGefälle ,sodaßdie

malen eine
Wasserversorgungsfrageindiesem
Theilegefundenwerdenkann
die vondemStadtbauamtein
seinVorschlaggebrachten
QuellendesSalzgebietesind .Scha¬

in
Wildalgen ,dieAfferbrunnen,
dieQuellenin derFallinQui¬
Begraben ,Catastral-Gemein¬

die seit dieserebenberuhendas
Stadtbauamtfolgendes :

bungen über denSe¬
benenabfließendeWassermen¬
gewurdenseit October1843ge¬
pflogen und ergaben ,das

das Er¬keit von Tagge¬kön¬
die Schrei - ¬
seitdemJahre1894beobachtetundra Minimalergütigkeitauf
24 .proTaggeschätzt.

geringsteergiebigkeitder
äussernQuelleist mit4000mproTaganzunehmen.

Ein¬
bei Jänner 1894 .
achtungstehendenistganz
unmöglich ,undmansichmitproximationSchätzungen
gnügen .Umsich garkeiner¬

hinzugeben ,die
WinterergiebigkeitdieserQuellen

nur Tag ange¬
on ,es ist jedoch

lich ,dazuvollziehung
die

Wintereinebedeutendgrößeree .
gebau¬

len ,dieseitSeptember1894beobachtet
25 ren .

NachdenseitSeptember1894statt¬
sinnendenBeobachtungenkan

den
2 Tag

angesetztworden.Alseingemein¬
schaftlicheEigenschaftallerimVor¬

beschrieben
die

lich der Sa¬
also an den abhängender
hochschwabgruppeentspringen,
währenddieBergedesrechtena¬
werteQuellenaufweisen .Auf
GrunddieserErhebungenhatnun
derStadtrathmitdemBeschlusse
vom22 .Juni1898 ,ohneden¬
tigenBeschlüssen,obundauswelcheQuellengebieteneinezweiteHoch¬
leitung erbautwerdensol ,
vorzugreifen ,denMagistrat
beauftragt,behufsErwerbungder
TerritorienderSiebenn,Schwer¬

- ¬ be ,sie der Que¬
der hölleninBruggraben
Verhandlungeneinzuleitenund
derenErgebnisderGenehmigungdurch den Stadt¬rathvorzulegen;zugleichwurde
dasStadtbauamtbeauftragt,
dieEinbeziehungweitereQuellen¬
gebiete in die eventuell zuer¬

bar zweite Hochzeitbis zueinemTagesquantum
von zusammen20000in

In Vollziehung
die Auftrageswurde

die Verhandlungenmitge¬
thümernder genanntenQuellen
territorien eingeleitetund
größtentheilsvom
Bürgermeisterselbstgeführt .

Nunmehrwerdengenaudieeinzulö¬
sendenGrundstückespecificiert ,und
BerichterstattetüberdenRandder
Grundankäufebei .über diedie
bezüglichenVerhandlungen .Aus
demBerichtegehthervor ,daßein
bedeutendeAnzahlvonGründen
schonangekauftist unddasbeging,
lich derübrigendieVerhandlungen
nahezumAbschlussegediehensind .

bei demZustandekommenaller
dieserderGenehmigungdesGewände¬
rathesvorbehaltenenKäuferdie
GemeindeWienaußer denvorge¬
nanntenQuellenübereinenBesitz¬
in Wildchen vom31215a ,in
Wechselbodenvon 22204 .in
Begrabenvon 5692 .zusam¬
menvon591094kr .10 .277hoch
verfügen.NachdenbeidenBezirkshaupt¬
mannschaftenBruch.a .d .M.undLieren
angesehenenWasserbüchernsind
außer den bestehendenrechten

kä¬
ausnutzungenin videnz ,mitAus¬
nahmederoberhalbdesBungen
befindlichen,welchedurchdieetwaige
AbleitungdervorgedachtenQuellen
nichtberührtwerden.DasGefälleeinzelner
Seitenscheder Sagarddurcheine

und Mau¬
genutzt .Übrigenswurdebeiden
Verhandlungenmitden
QuelleneigenthümernauchdieBe¬
stimmungin Aussichtgenommen,
daßdieselbenanläßlichderAbleitung
der vonihnenverkauftenQuellen
nachWienkeinerleiEntschädigungsan¬
sprüchestellen können .Umetwaigen
speculativenVersuchen ,dieStu¬
vonderGemeindein durchEin¬



AnkaufderKuglerPartralität. )In
derheutigenSitzungdesStadtrathes
referierte .Schüber dieFrage
der Erwerbungdersogenannten
KuglerParkrealitätinderGrinzinger¬
strafe in Döbling .VonderRealität

welche ein Ausmaßvon21529
hat ,enthaltenauf Grundderneuen
Bauline 5319für Straßen ,200
für zweck ,5 ,für denPlatz
bei der Kirche fürBau¬
de .DerAnkaufder Realität ,zu
welcheraucheine Quelleder¬
rechtegehören ,umdenHaushaltreit
von260000Kronenwurdebeschlossen,

WienerStadtrath.
Sitzungvom21 .März.

VorsitzenderBern.Dr .Lünger.
NacheinemAntragedesW.Fiedler

wirddieAufstellungeinesAuslauf¬
brunnensinderHabsburgergasse
in derInnerenStadtnächstderStall¬
BurggassemiteinemKostenerforder¬
nissevon440Korngenehmigt.

NacheinemAntragedesaka¬
wirddievorderBaustellehiezung
Lingerstraße272gelegeneParcelle
C .Z .225OberBaumgartenpr287
umden Preis von 1148 kronenam
dieösterreichischeHeimstättengesellschaft
überlassen.DieSchadloshaltungfür
denzurStraßeabzutretendenGrund
im Ausmaßevon 19mwirdmit
Kroneninbestimmt .

dem inverein wird der
ursaalderSchule .WährungMicha¬
lerstraße30zurAbhaltungvonVer¬
sammlungenüberlassen .(ReferentM .Tomola

NacheinemBerichtedesBuchwirdAdeleSeeligerzurprovisorischen
ZeitdesstädtischenKindergartens
WeidlingSchönbrunnerstraßebestellt.

WienerRathhaus-Correspondenz
herausgeberu .verant.Red.Rud.Lig

M .Lengasse14No67 .1 .Jahrgang
Wien,Donnerstagden22 .März1900

WienerStadtrath .
Sitzungvom22 .März1900
Vorsitzender .Dr .Lueger

M .Tomolareferiert überden
Erlaß desUnterrichtsministeriums
von8 .Jänner1900 ,wonachim
laufenenSchuljahrvoneinAu¬
nahmevonSchüleriebeziehungsweise
Schülerinenin denerstenJahres¬
cursderin einzelnenBürgerschulen
stattfindendenStenographieunterrichts¬
che Umgangzu nehmensei ,der
BerichterstatterbeantragtdenErlaß
zurKenntniszunehmen,jedoch
wollederStadtrathsichschonjetzt
grundsätzlichvorbehaltlichder
GenehmigungdesGemeinderathes
für die dauerndeEinführung
desStenographie-Unterrichtes
ausprechen .Aug .
der Speiserungvon2Volks¬

für die Sche¬
I Langegasse32wirdmitRücksicht
auf die infolge Auslassungder
SchuleBartensteingasseerhöhte
Frequenzdieser Schulezugestimmt.

das vonS .Latzkavorgeleg¬
te Project für die infolgedes
bevorstehendenUmbauesdesHau¬
se I .Salzgries 25 ,amGestade
nothwendig werdendeNeu¬
lage vonStraßenstiegen inder
MarienstiegeundAmGestade,
sowiefür die Regulierungder

ir¬
cipiell genehmigt .
die Baulinien für dieZehener¬
gasseimBezirkehitzungwerden
derartabgeändert ,daßdieselben
zwischenderLinzerstraßeunddem
Bahnhofoder Breite von

2
so und

Verbindungsbahneinesolche
von 22t ,und zwischenVerbin¬
dungsbahn und Hadkasse eine
solche von 1720merhält .
dem Magistrate wird ein

Credit von1640Kronenzur
Herstellung der Pläne undzur
verfassungderKostenanschläge

es für die in derHütteldorfer¬
straße im Bezirkehitzung
zu erbauende Landwehraserne

bewilligt .
das für die Ein¬
bungdesWesselbachesvonderheiligen,
städter bis No37belasse
unddesReisenbergbachesvonN25bis
20 Himmelstraße in blie¬
oder 376 .67 Kronen44 Heller- ¬
genehmigt .

NacheinemAntragedesMs.Dr .Korn
wirddieVersicherungdesHolztrans¬
portesausdenSpitzerForstenaufden
städtischenHolzlagerplatzderMannhei¬
merVersicherungsgesellschaftübertragen.

dem Projekte für¬
lung von da bis zur

BahnhofstrasseinPapenbachwirdunter
denvomMagistrataufgestellteBe¬
dingungen,welchesichmitRücksicht
aufdieNähederHochzuellenwasserlei¬
lungstraceergeben ,dieZustimmung
ertheilt.

Auszeichnungen.BürgermeisterDr .Lan¬
gerhat vormittagsdemMagistrats,
ratheEngelberSiegl ,dasdiesemvom
KaiserverlieheneSiegdesFranz
JosefOrdensüberreicht.Demfeierlichen
Ich wohntenMagistratsdirectorTachau,
VicedirectorPreyerundVorstanddes
PräsidialbureausMagistratssecretär
Appelbei .FernerüberreichtederBür¬
germeisterdemArmenrath ,desBezir¬
es eben Gustava die
vomGemeinderatheverliehenegoldene

3
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tenBogen
wirkungwasserrechtlicherConcessionen
amSalzahlusseauszunutzen,entgegen¬
zutreten ,hat der Magistratsofort
nach Erwerbung derSieben¬
lenbeiderBezirkshauptmannschaft
LizenmitGenehmigungdesStadt¬
rathesdasGesuchumwasserrecht¬
licheBewilligungzurAbleitungder¬
selbennachWieneingebracht ,vor¬
ber mit demErlasse vom4Septem¬
ber 1899 ,ausgesprochenwurde,
daßdiesesProjectausöffentlichen
Rücksichtennichtunzulässigsei .
undzugleichzugesichertwurde ,die
GemeindeSie zu jeder überein
eventuellesAnsuchenangeordneten
verrechtlichenVerhandlungbeizu¬
ziehen .In erbaulicherBeziehung
wirdbemerkt ,daßnachdembeidem
ReverbergenLebengepflogenen
ErhebungenimGerichtsbezirke

zell ,die Katastrage¬
mundenAschbachundWechsel¬
boden gehören ,12reschub¬
willigungenertheilt sind ,dieaber
sämmtlichinGollradvondenseitliche
Abhängerder PflanzenundZeller¬
Starien betrieben werden ,und
von den Quellen laut Bauamtsbe¬
richtes bis ihmentfernt
in die Höhenlageder Quellenbe¬
trägt 70000m ,währenddas
Schurgebieteinesolchevor900
1000 m hat ,so das ,ein
Zusammenhangderwasserführenden
Schichtenin beidenGebietenbeste¬
hensollte ,viel eher dasScharf¬
gebiet bei Vollrat trockgelegt ,
als umgekehrtvondenSchurfar¬
beiten die Quellenbeeinflußt
werden .Für Willen sindkeiner¬
lei Freischürfebewilligt .Sofort
nach demErwerbungderan¬
geführten Quellerien

wirdin erbaulicherBeziehung
umdieSchaffungeinesSchutzragens
fürdieselbenbeiderBergbehörde
angesuchtwerden ,so wie diesbei
denQuellgebietenderbestehen¬

den Hochzeitgeschehenist .
dieTaxederzweitenHochgelertei¬
lungwirdin denSprengelderBe¬
zirkshauptmannschaftenBruck¬
er ,Liesenin Steiermark ,Umstelten ,
Scheibs ,Mel ,St .Plen¬
zung- Umgebungzu liegenkommen,
eine Längevoncirca 2400kmhaben
und amKreuzbührbeiNeuwald¬
egg ,III .Bezirk ,in einerSchön¬
von 325 in demdortselbst zu
erbauendenVertheilungsreferir¬
endigen .DieVorarbeitenfürdie

sind ,
nachdemdie betheilige Be¬

über
der Gemeinde Wien deren Vor¬
nahmebewilligt haben ,imZuge¬
NachdemBerichtedesStadtbau¬

antes werdenfür dieHerstellung
den¬

gradeKostenerforderlichsein .
1 ErwerbungderQuellenterritorien
1200000fl .
2 .fürQuellenfassung500000fl .

3 .für er¬
Bestellungenlängs der 3000fl .

4 .Für die gemauertenLeitungs¬
15544000 fl .
5 .für die Stollen 163700fl .
6 .für besondereObject3,000 . 000fl .
herstellungdesVertheilungsre¬
serer 500 . 000fl .
8 .Beschlußan dasbestehende
Rohrnetz1500 . 000fl .
Trauerung,Projectsverfassung ,
Bauleitungetc .618500fl .
zusammen4000000fl C .Müllernen

Kronen .
hierüber einvernommen

Bauer¬
gebender bauamtlichenAnsätze ,

Gründungen ,Bal¬
käteretwazuniedrigundmeint,
daßes nichtunmotiviertscheinen
wird ,wenndie erforderlichenGe¬
samkostenmit 45,000 . 000fl .
90000 Kronen veranschlag ver¬
den ,dieselbstverständlichdurch
AufnahmeeinesDarlehensbeschafft
werdenmüßten .EinegenauereZiffer
kanaberwohlerst angebottenver¬
den ,wenndasvollständigeDetail¬

von Sa¬
physikalhat in demBerichtevom26 .
Jänner1900dieendlicheLösungder
WasserversorgungsfragedurchErrichtung

einerzweitenHochzuellenleitungmit
Freudenbegrüßt undtdarauf

hin ,daß hiedurch
Anforderungenim größtenUmfange
Berücksichtigungfindenkönnenund
die Stadt in dieser Ange¬
genvieleInsectionsgefahrenSchutz
bietendesBollwerkbesitzenwird ,

welches selbst hie¬
gewandtenAuslagenalsgerechtfer¬
ligt erscheinenläßt .Überdie
QualitätdereinzubeziehendenQuell¬
wässeräußertsichdasStadtphysikat
auf Grundder vorliegendenAnwen¬
in günstigsterWeiseundwünschtnur,
daßdiebisherigenUntersuchungen.

selbständlich der
die Durchführungdiesesgroßen
WerkesnothwendigenMaßnahmen
auchin bateriologischerBeziehung
ergänztwerden,wasjedochmit
Erfolgerst anstattfindenkann,
wenndie Fassungder Quellenvor¬
genommensein wird .DerReferent
kommtschließlichzufolgendenAnträge:
der Gemeinderathbeschließe
1 .zur Ergänzung der¬

gungwiesist einezweitehochzuellen
leitungunterEinbeziehungderim
Salzgebiete liegenden und
tuell auchnochandereraufder
definitiv festzustellendenTrace
dieserLeitungbefindlichenQuellen
zu bauen .
2 .dasStadtbauamthatmitaller

BeschleunigungdieAusarbeitung
eines Projecte für dieseWasser¬
leitung mit derLeistungsfähigkeit
von 200000 Tag in Un¬
zu nehmen ,welches demGemein¬
derate zur Genehmigungvor¬
zulegenist .
3 .Überdie BeschaffungderGeld¬

mittel für den BaudieserWasser¬
leitung sind seinerzeit derGe¬
meinverrathedieerforderlichen
Anträgezustellen .

NacheingehenderBerathung,welcher
MagistratsrathDr .KelleralsExperte
beigezogenwar ,werdendieReferen¬
antrage einstimmigangenommen.
EbensowerdenimAnschlusseandieses
ReferatvomBürgermeistergestellten
Anträgeüber jene Grundkaufe ,be¬
züglich ,welcherdieVerhandlungen
nochimSchwabewarendie Grundhabe
ein Ausmaßvon10625Jochmitei¬
nemKostenerfordernissevonzusammen
1 ,12700Guldeneinschließlichderer¬
wachsendenÜbertragungsgebürenge¬

nehmigt .
zur VornahmevonVorarbeitenund

demMagistrateeinCreditvon95000rbewill
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. Lenaugasse141Jahrgang No68 .
Wien,Freitagden23 .März1900

AnlagevonErstern.InderheutigenSitzung
des a M .D .Mar¬

mitRücksichtaufdieEntscheidungendes
Verwaltungsgerichtshofesvom21 .Oktober
1899und13 .Jänner1900bezüglichErker¬
bezw.PortalHerstellungen,inAbänderung
desStadtrathsbeschlussesvom10 .August

1897dieBestimmungzutreffen ,daß
dieBewilligungzurHerstellungvon
ern ,undgedeckteninnur
dannertheilt werde ,wennderBau¬

tet ,für die
ZustimmungderGemeindeWienals
EigenthümerindesStrassengrundes
zurHerstellungdieserVorbautensich
entweder,woeineGrundabtretungstattfin¬

Auslande er be¬
derBerechnungderSchadloshaltungim
dreifachenAusmaßein Abzugbringen
zu lassen ,er keinSchaltung
eintritt ,einendemGrundwertheder
AuslagelächeentsprechendenBetragzuden
eigenenGeldernder Gemeindebeider

dischen auszuzahlen .Be¬
übereinanderangeordnetenErken¬
oderLoggen,mitverschiedenenGrößen
ist diegrößteAusflächedieserVor¬
bautenderBerechnungzuGrundezu
legen .BezüglichandererVorbautenals
derBezeichnetenist vonFallzuFall
seitensdesStadtratheszuentscheiden.Die
AnträgewurdenzumBeschlusseerhoben.

me

fürdiestädtischenSammlungen,der
Stadtrathhat gemäßeinemAntragedes

Dr .Wähnereine vomBildhauer
JosefBeyerausgeführteBroncestatuten
darstellendderWienerVolksfänger
AugustinfürdiestädtischenSammlun¬
generworben .

PensionierungundAuszeichnung.
DerStadtrathhatnacheinemAntrage
dess .Dr .DaherdemAnsuchen
desCustosderStadtbibliothekar
ReisumVersetzungin denbleiben¬
denRuhestandfolgegegeben.Dem
Gemeinderathe,wirdempfohlen,dem¬
selbenin Anerkennungderverdienst¬
vollenAmtsthätigkeitdiegoldeneSal¬
ratorMedaillezuverleihen .Die
u .v .RatthaltereihatdemLust
dieKais.Ehrendaillefür40jährigetreueDienstezuerkannt.
(StädtischeStraßenbahnen. )Inder
heutigenSitzungdesRadtrathesbean¬
tragte .Wähmer ,die vonder
Bau-undBetriebsgesellschaftfürde¬
scheStrassenbahneninWienbe¬
kanntgegebeneAufteilungder
Maschenraute,Babenbürgerstraße

Winkelmann
strafe undzurückin diezwei
PandeltenBabenburgerstraße
RenteRudolfsheimundReme¬RudolfsheimWinkelmannstraße

Kärntherstraßenichtzugenehmigen.Esseivielmehranzuordnen,daß
dieGesellschaftdieseMascheuteunverzüglichwiederinstradiert,
undin HinkunftÄnderungen
an demgenehmigtenFahrplanniemals

vorerfolgterGenehmigungdurchdieGemeindeindurchführt.der Antragwurdeangenommen.
zurErinnerunganJohannKraus.Der

StadtrathhatimSinneeinesAntrages
derBezirksvorstehungwiederdieAn¬
bringungeinerGedanktafelandem
Wohn-undSterbehausedesCondichters
JohannKraußaufderWiedengel¬
gasse4 aufGemeindekostenprincipiell
genehmigt.BerichterstatterM.D.Wäre
teneWienerTramwagderderheutigen
SitzungdesStadtrathesreferierte

1

M .D .Wähmerüberdie vonder
NeuenWienerTramwagGesellschaft
vorgeschlageneFahrpreis-Ter¬
RegulierungwelcheimAllgemeinen
dahingeht ,daßfür denSonn -und
feiertagsverkehreinEinheitspreis
von20HellerfürsämmtlicheStrecken
der NeuenWienerTramwag¬
Gesellschaftbewilligtwerdensolle ,
wogegensichdieGesellschaftbereit
erklärt ,verschiedeneRelationenfür
dieWochenlagezuverbilligenund
aucheineVerbilligungderMonats¬
karteneintretenzulassen .Nach
eingehenderBerathunginwelcher
vonverschiedenenSeitendieNachtheile
derVertheuerungdesSonntagsverkehrt
Ausdruckgegebenwurde,wirdbe¬
schlossendemGemeinderathzuempfeh¬
len ,dasAnerbietenderGesellschaftabzulehnen .
AufnahmeeinerschwebendenSchuld.In
derheutigenSitzungdesM.berichtete
M.habeüberdieimHauptvor¬
schlagepro1900inAussichtgenommene
AufnahmeeinerschwebendenSchuld.
derBerichterstatterbrachtezurKenntnis,
daßaußerdemfür größereGrund¬undHäusereinlösungen,fürdiezweite
Wasserleitung ,bil¬unsKinderspitalundfürden
Bau der neueLandwerks
eingrößererCreditinAnspruchge¬
nommenwerdenmußundgelangt
zudemAntrage,demGemeinderathzune Schuld
höchstbetragevon12MillionenKronenin
FormeinesnachMaßgabedesBedar¬

ben Conto
aufzunehmen,welcheausdemseiner
zeitaufzunehmendenInvestitionsan¬
lehenzurückzuzahlenist .DerMagi¬
strat sei zubeauftragen ,das

erfoderlicheLandesge¬
setz zuerwirkenunddenBürger¬
meisterzuermächtigen,wegendurch¬

führungdiesesBeschlussesdasGeeig¬
netezuveranlassen.DerAntrag
werdeeinstimmigangenommen.
WienerStadtrath .

Sitzung vom23 .März1900
Vorsitzender :Dr .Ser .

Dr .Magrederberichtetüberm .
dieBestimmungvonBaulinienfür
dieGegendbeiderehemaligenGum¬
gendorferlinieundbeantragtdie
LinengassebiszumGürtelineiner
Breitevon15durchzuführen,von
dergeplantenAuslassungdeszwischen
derverlängertenLinengasseund
derGumpendorferstraßezuliegen
kommendenBaublockesunddessen
VerwendungfüreineGartenanlage,sei mitRücksichtaufdieNähemit

der Gartenanlagenversehenen
Gürtelstraßeabzusehen.DasUnbe¬
auf Verkaufder durchdiesen
Straßendurchbruchlangierten
Realität II .Wolle15die

GemeindeumdenPreis von22000
Kronensei ,wegenzuhohenForde¬rungabzulehnen.angenommen. )

das vondemselbenM .vor¬
gelegte Arbeitsprogrammfür
die AusgestaltungdesKa¬undderandenselbenanschlie¬
sendenneuenStraßenzüge
im Bezirken Landtramevnd
Wiedenwirdgenehmigt.

die vomH .Schreinerbean¬tragtenHerstellungenimSchul¬
hause , fürschaus ,hackengasse
13werdenmiteinemKostenerforder¬
nissevon1904n .23 .Keller
genehmigt .

ImSinneeinerneuerlichenpetitionvonEinwohnerndesBezir¬
desfünfhauswirdvonderbeab-¬
sichtigtenBefürwortungderVer¬
legungderhaltestelleZinkasse
derDampftramwagteWestbahn¬



Linie hätteldorf zuhangen ,
das ist vomHausefünfhausMärz¬
15 zu Hause No 19 .abge¬

H .Dr .Wäherbeantragt im
SinneeinesAnsuchensderBezirks¬
vorstehung meidling umUnter¬
stützung einer aus denStreifen
der BevölkerungdesBezirkes
Meillingan die . k .Staatsbahn¬
direction gerichtete Petitionbe¬

die Weiterung Ver¬
bindungsbahnzüge überMeidling
bis Unter- Hetzendorfzuwillfah¬

ren und den Magistrat mit
der Ausarbeitung einer dies¬
bezüglichenZuschriftandie k .k .
Staatsbahndirection zubetrauen .
dem Antrage wirdzugestimmt ,

der Betriebsunternehmungder
priv .WaggonZeitungsmagen

und der Re¬
begleiten wird pro 1800ein
Beitrag von 300 Korne unter der
Bedingunggewährt ,daßinder
Zeitschrift desselbenundzwarin

jeder NummerWienerAnsichten
und Besprechungenerscheinenund

das Ge¬
welcheVeröffentlichungenhinaus¬
gibt ,dieselbenunentgeltlichder
Mageder Reise begleiter beizu¬
schließen sind angenommen .
NacheinemAntragedes S .Braun

wirdzur ErweiterungderKaplate
in Summeringdie Realität 20
um 100 Kroneneingelöst .

das vonS .Burchvorgelegte
Project für dieAusgestaltung
der Pflasterungauf derWienfluß¬
einwellung an Stelle der Maria

geneigt .
RedlichesPatrichtswerkver¬

Reder hat nach einemBetrageder
einigeden beschloßenn,die

OffertderImperialereineGat¬
Associationauf Verkaufihre
in SimmerunggelegenensagePreden¬
gerschenGründeimAusmaßevon
28 .350 an ,umengen ,
um63800Kronen ,zur Zweckdes
städtischenElektricitätswerkanzunehmen.
Serpensionskosten)M .B .Deutsch
manbrachte imStadtrathe
einenErlaßdesLandesschulrathes

vom12 .März1900Z .875über
dieFragederAuslassungdereiner
LehrerPensionskassezurKenntnis¬
In demselbenwird die bishervon
derGemeindeWierseit 1891festge¬
haltene Rechtsanschauungindieser
Fragegänzlichabgelehntu .bericht¬

erster beantragt gegendiesem
Erlich in seiner GegendemBe¬
nur an das Verrichte vnserm
zuergreifeneinstimmigangenommen
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Lengasse 14
1 .Jahrgang No69 .
Wien ,Samstagden24 .März1900
( NikolausDamb .Anlässlichdes
Ablebensdes Herrnausmitgliedes
und Ehrenbürgers vonWien
Nikolaus dem wurden auf dem
Rathhause ,dieTrauersahnen
gefaßt .Namensder StadtWien
wird auf demSarge des
Verblichenenein Kranznieder¬
gelegt werden .DerBürgermeister
wird an den GemeinderatdieEin¬
ladungergehenlassen ,sichan
demLeichenbegängnisse ,welches
voraussichtlichDienstagvormittags
11UhrvondergriechischenKirche
amFleischmarkt ausstattfinden
wird ,corperativzubetheiligen.
dieAbsichtdesBürgermeisters,fürun¬
beeinEhrengrabaufdemCentral¬
Friedhofezuwidmen,wirddadurch
illusorisch ,daßdieFamiliedesVer¬
blichenenauf denCentralfriedhof
eineFamiliengruftbesitzt ,inwel¬
che der Todtebeigesetztwerden

soll .

RädtischesGartenpersonalederGe¬
meinderathat in seinergestrigen
vertraulichenSitzungnacheinem
Berichte des M .D .Krenbeschlossen ,
vonder Besetzungder Stelledes
Stadtgarten Inspectorsvorläufig
abzusehen ,der städtischeObergärten
WenzlHyblerwirdinseiner
jetzigendienstlichenStellung
belassen ,es werdenihmaber
in Anerkennungseiner erspries¬
lichenThätigkeitadpersonamdie
Bezüge ,eines städtischenBeamter
der anlasse zuerkannt .

Grundabtretung. )derGemeinderath
hatin seinergestrigenvertraulichen
Sitzungbeschlossen ,anläßlichdes

Umbaudes HausesRudolfsheim,
SechshauserstraßeKellige

die Schadloshaltungfür denin
der Sechshäuserstraßeabzutreten .
den Grund im Ausmaße von474 .
undfür denin derKellinggasseab¬

Gra¬
von36790mitdemausschalbetrage
vom31000Kronenzubestimmen ,

die Schadloshaltungfürden
zur StraßeabzutretendenGrund
beimHausefünfhaus,erklotzgasse26 per 270 wurdemit 24Stro¬
nen ,beimHausePenzing ,Linzer¬
straße 272per 19 mit 4Kronen¬
je perfestgesetzt .
SitzungenimRathhause. )derGe¬
meinderathhält in derkommenden
WocheamDienstag ,Mittwoch ,
Donnerstagund Freitag 5Uhr
nachmittagsPlenarsitzungen
ab .Stadtrathssitzungenfinden
Mittwoch ,Donnerstagundfrei¬
tag um10Uhrvormittagsstatt¬
ComminaleAusrechnungen. )derGemein¬
der hat in einer gestrigever¬
traulichenSitzungbeschlossen ,den
pensioniertenCustosderstädtischen
Sammlungen ,EduardLeis inUn¬

erkennungseiner 40jährigener¬
sprießlichenDienstleistungdiegoldene
SalvatorMedaillezuverleihen.
ReferentH .Dr .Wähnerden

Sinneeines AntragesdesGemein¬
deer

derathesDr .KlotzbergdemSeelsorgerinR .R.
WaisenhauseimBezirkeergrundFranz

dender in Würdigungseiner
mehrals 40jährigenverdienstvollen
thätigkeit auf demGebieteder

SeelsorgeundJugenderziehung
das Bürgerrecht der

9
S .R .

K .Schuh

VereinderWienerMagistratsbeamten. )
Samstagden31 .d .M.6Uhrabendsfindet
imSitzgssaaledesaltenRathhauses
dieachteordentlicheGeneralversamm¬lungdesVereinesderWienerMagi¬
stratsbeamtenstatt ,demneuerlichwe¬

der Angst be¬
getretensind .Eswerdenhiebeiergan¬
zungswahlenin dasPräsidiumund
den Vereinsvorstandvorgenommen
werden .DasVorstands-Mitglied
Steuern Oecontrolon¬
v .Weinberghat sein Mandatnieder¬
gelegt .DieBau -undBetriebs-Gesell¬
schaftfür städtischeStraßenbahnen
hat das Ansuchen des Vereinesum
zugestehungeinerFahrpreismäßi¬
gungandiestädtischeBeamtenschaft
ausprincipiellenGründenabgelehnt.

Wirbeehrenunsdenlöblichen
Redactionen mitzutheilen ,daß
wir überdenVortragdesProfessor
Carl MayederÜberdieAusge¬
staltungdes Karlsplatzes ,welcher

Vortrag heute im
undArchitektenvereinstattfindet ,

Herrenüber WunschmehrererKommen
Redacteurerst für dasDienstag¬
Morgenblatteinenauthentischen
Berichtausschickenworden.

BeilageNo .121betreffendAnkauf
von Gründenfür einezweite
hochquellenleitung .

=

der

den

in
der

1 .

a
es

Na¬

liniewirdeineteAuffahrtsstrafe
axialzurHauptfortderKircheführen.
ImÜbrigenbleibtderRosselpaarkin
seinemheutigenBestanderhalten
undgewinntnurdieerwähnteErwei¬
terungdurchdieVorlegungderLaster,
strafe .dieWienstuseinwölbungvom
Secessionsgebäude300mstraaf¬wärtssollprovisorischalsMarktplatz
adaptiertwerdenundderNascharkt
ist ,daallemaßgebendenKreisein
WennsichgegendieAnlageeiner

eineroffenenMarkthalte,selbst
sträubten ,abermalsalsoffener
Markt mit Sandgedacht .

EinelangeReihevonStiplika¬bildernerläuterte ,denäußerstin¬
teressantenundinstructivenVortrag
undderlauteundungetheilteBeifall
bezeigte,daßdiefachtechnischenKreisenunmehrgegendieVorlagekein

den habe .

NikolausTribe ,Bürgermeister1.
BürgerhatdieWidmungeinesEhrengra¬
besfürdenverstorbenenEhrenbürger¬
der Stadt in Nikolausunver¬
fügt ,nachdemnachträglichseitensder
Familiedie Zustimmunghiezuein¬
gelangtist .DerStadtrathwirdbehufs
nachträglicherGenehmigungdieses
SchrittessichmitdieserAngele¬genheitinseinernächstenSitzung
befassen.DasEhrengertebefindetsich
zwischendenGräberBrahms,und

Gega¬

2
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1 .Jahrgang No70
Wien ,Montagden 26 .März1900

AusgestaltungdesKarlsplatzes.
Unter den nochschwebendenReli¬
rungsfragennimmtunstreitigjene ,
welchedieAusgestaltungdesPlatzes
zwischenKarskirche ,Technikund
Künstlerhausbetrifft einenhervor¬
ragendenRangein .Gehörtdieser
Platz dochzu denschönstenPlätzen

unserer Stadt ,gilt es dochein
hervorragendesKunst -undBau¬
denkmal die Karskirche .
zu vollen Geltungzubringenundundverlangtalsoeineganzhervor¬
ragendeKünstlerischeAusgestaltung
undthatsächlicherhält dieseFrage
heitmehrals dreiJahrzehntendas
öffentlicheInteressewegenSchon

in densiebzigerundachtziger
Jahrenentstandendie erstenPro¬
gete ,ernstlich konnte manerst
an die Frage herantreten als das

erken¬
gen völlig bestimmt war .Lebhaft
ist nochin aller Erinnerungdie
ConcursausschreibungvomJahre
1893 ,welchedie bekanntenProjeke

Otto Wagnerundder Bruder
Mayrederbrachten .AufGrund
dieser Arbeiten kames dannzu
den Entwurf ,den dasBureau
für denGeneralregulierungsplan¬ausarbeitete ,oder vomeiner
Engnetegünstigbeurtheilt ,unter
denRegimeTriebesgenehmigt.
wurde .Als danndie neueGemein¬
deverwaltungihr Artantrat ,
wurde dieser Entwurfgege¬
stand einer neuenExpertise
Unterdessen war die Fragedes
Wienflußes und derKienthall
festgestellt wordendieha¬

stelle Kar¬
lich unmittelbaranderehemali¬

genElisabethdrückegedachtwar ,
leiderin die MittedesPlatzes
verlegt undmit zweiNations¬

gebäuden ausgestattet wor¬
den ,es mußte also der er¬
Entwurfdemgemäßrichtig ge¬
stellt werden .Damalswurden
in demvorgelegtenProjecte
besonders zwei Punktebean¬
ständet :jener Baublickander

künftigen Wienzeil gegen¬
über demMusikvereinsgebäude
von welchemmaneineBeeinträch¬
tigung des Anblicke derKart¬
kirche von der Ringstraße auf
durchdie Lanovagassebefürchtete ,
unddie staatseitige Führungder
Lastenstraße .Letzteresgeschah,
damit der stark jenseits der
Wienthallinin möglichstgro¬
sein Anhangeerhalten bleiben
Professor Maÿerhatte damals
geplagt ,die Niveauverschieden¬
heiten zwischenKesselgardund
Bringerstraße dadurchauszu¬
nützen ,daßdie vorstadtseitigeEin¬
fassungsmauerdesBahrschnitte
12 m tiefer geblieben wäre ,
als die stadtseitige MauerLängs
der letzteren wurdendieEin¬
ren der ehemaligenElisabethbrü¬
ce aufgestellt und manhätte
vonda aus auf denjenseitigen
dieser gelegenen Parkeinen

hübschenEinblickgenommen
Jetzt schrieb dieGemeinde

neuerlich einen Wettbewerkfür
die Ausgestaltungder dieKirche
Planirenden acaden und
für die nähereAusgestaltung
des starkes aus ,den wirbe¬

kanntlichdieProjecteFabiani
von Neumann und Ehmann
verdanken .Bevoraber aneine

endgültigeLösunggedachtwerden
konnte ,müsste die Frage der
elektrischen Straßenbahn¬
gestellt werden .
das ihr nunendlichgeschehen
und Architekt Professor Karl
Magister nahmamletzten
Samstag Gelegenheit ,im
IngenieurundArchitektenveran¬
überdie Lösungder Frageeinge¬
handBerichtzuerstatten .Beider
AusarbeitungdesletztenPlanes
stand Professor Magister vorder
großenSchwierigkeit ,aufden
RaumzwischenKünstlerhaus
und enthaltenen dreiVerkehr¬
linen nebeneinanderzu
führen :Lothringerstraße ,lesen¬
straße und elektrische Straßen¬
bahn .Erentschloßsichnunselbst ,
die Lastenstrafe auf die derVor¬
stadt zugekehrte Seite des
Bahneinschnitteszuverlegen¬

dadieselbeziemlichknappanderMauerge¬
führtwerdensoll ,wirdzurVergrößerung
desReceparteseinbedeutenderRaumge¬
wonnen.DasstadtseitigeTrottoir,wirdbe¬
trächtlichverbreitertundlängsdesselben
von der Orgasse bis zum
eineAllengepflanztwerden.Hieranschließt
sichdieFahrbahnderLohnerstrafeund
danebenwirdaufeinemeigenenBankett,
welchesvonandereFührernichtbe¬
fahrenwerdendarf ,dasDoppelgeleiseder
elektrischenStraßenbahngeführtwerden,
welcheszubeidenSeitenvonBreiten
Trottoireneingefahrtist .DieApl .der
Straßenbahnfall genauzusammen
mitjener der Wienstuseinwölbung.
hieranschließtsichnochindenEigen¬
derehemaligenElisabethbrückevorge¬

anhe¬
dieStadtbahnlinieliegtoberhalb

desRecessionsgebäudevomGetreidmarkt¬
indieSiegelab ,beiderElisabethbe¬
ckeist auchbereitsRücksichtgenommen

aufdenAnschlußandiekünstigeUnter¬
pflasterbahn,dieunterderKärntherstrafe
indieinnereStadtführensoll .DieseAuf¬
gabesolldurchzweiKampenschlitzge¬löstwerden,diesymmetrischrechtsund
linksvonderverlängertenKarnther¬
strafebiszumTümmelhinabführen.

derLastenverkehrwirdunterhalbdes
Recessionsgebäudes,überdieWissen¬
wölbungaufdiegegenüberliegendeSeite
geleitet.

GlücklichgelöstsindinweitereFüh¬
rungderelektrischenTracedieverschiede¬
nenAnschlüsseandieRadiallinienheu¬
ass ,etc .die Lasten
selbstwirdbiszumStadtarkaufder
Vierschlußeinwölbungfortgeleitetundwen¬
desichbeiderStadtbahnstationStadt
durchdieverlängerteJohannesgassezum
Heumarkt.Dieführungderelektrischen
Lini ,längsdesganzenHeumarktes

ist derge¬
ProvisoriumslangsderHeumarkt¬
Kaserneunthunlich.DieganzeStrecke
vomGetreidmarktbis zurJohan¬
gassesollmitRücksichtaufdiearchitekt
nischeWirkungvonKarlskircheund

Unterren
erhalten ,worüberineinerdernächsten
SitzungenderGemeinderathschlüssig
werden wird .

WasdiePlatzausgestaltungvorder
Karskircheselbstanbelangt,soisteine
TerrassenanlagevorderKirchevermie¬

den,dieKirchestehtfrei ,dieBaulinen
derbeidenderKirchebenachbarten
Baublockhaltenin dieHauptronder
Kirche,derBaublockgegenüberder
Musikvereinsgebäudeerscheintaufge¬

lassen ,wodurchfreilichdasPendant
zumGebäudederTechnitt ,daseine
harmonischeAusgestaltungdesPlatzes
ermöglichthätte ,zuGunstendeser¬
wähntenDurchlicheverschwindet.

VordenPlätzezwischendenbeidenNa¬
tionsgebäuden,KarlsplatzderWienthal¬

2 .
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1 .Jahrgang. No71 .
Wien,Dienstagden27 .März1900
(VerzeichnissederMilitartapflichtigen
DieVerzeichnissederin Wienhei¬
malberichtigtenMilitärpflichti¬
genundihre Einrehungindie
Tarifsclassenfür dasTaxjahr1899
werde vom 4 .April bis in
18 .April1900beidenMagistrati¬

schen Bern zu¬
lichenEinsichtaufliegen.DieTag¬
pflichtigen erscheinen indem

ein Bezirks ,wel¬chemsiezurZeitihrerletzten
Einvernehmunggewohnthaben,
eingetragen ,dieaußerhalb
bien oder imAuslandewohn¬
haftenjedochin demVerzeich¬

des ge¬amtes für die jenerStadt¬
FürstlicheGehülfenundLehrlingezu
der letztenSitzungdesVorstandes
der Wiener Jahncke wurde
die Frageaufgeworfen ,obesdem
Jahre gestalt sei ,zurAus¬
übungder ZahnscheGehilfen
undLehrlingezu haltenundbe¬
schloßenvondemGevorbedienten
Magistrats - ObercommissärH.
Heiligerein Rechtsgutachtenüber
dieseFrageeinzuholen .Dr .Heiliger

erklärte ,das
vonLehrlingenundGehilfenge¬
setzlichüberhauptnichtberechtigt

sind ,da die ein Ge¬
werbesei ,welchesauchdann ,wenn
es der Arztausübe ,einGewerbe
bleibe undnicht als einTheil
derHeilkundeaufgefaßtwerdenkönne .

neBürgerdasBürgerrechtder
StadtWienwurdeverliehenden
herrnRichardJosef Strafe ,bil¬
hauer ,GeorgLandbauer,siever¬
eigenthümer ,FranzHadwig,
macher Carl Dähnert ,Ma¬
genackermeister ,Julius
Schalansky,Bäckermeister,Jacob
Vaver ,Kleidermacher,WenzelTeil ,Hallentrötter ,Mathias
Polter ,Gemischtwarenverschloße¬

pillin ,Tischler .

AusstellungfürVolksernährung
bisher gabes wohlmehrfach¬

kunstausstellungen ,alleindessenfür
diewohlhabendenClassenbestimmt,
mehrereProponentenwerdennun
Heuereine solcheAusstellungins
Lebenrufen ,welchefürdiebreiten
SchichtederBevölkerungbestimmt
ist undauchgeeignetseinsoll ,
fürsolchegute ,billigeNahrung,
Seefische.Kannenfleischetc .Proga¬
gandazumachen ,welchesichbisher
der Gunstder Volkskuchennichter¬
freuen .JedwederLuxussollausge¬
schlossenunddasUnternehmennur
fürsolcheKreiseberechnetsein ,welche

über Jahres einkommenvonetwa
12001600Kronenverfügen .Frau
FürstenMetternich,wirdgebeten
werden ,dasProtektoratdesUnter¬
nehmenzuführen .AndieGenossen¬

schaft
WienerVolkskuchenvereinwir
dasAnsuchengestellt worden ,die

Ausstellungfördernzuwollen.

1
der
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No42 .1Jahrgang

Wien,Mittwochden28 .März1900
NikolausDumb. )DerStadtrath
hatin seinerheutigenSitzungdie
vonBürgermeisterDr .Bürgerver¬
fügte ÜberlassungeinesEhrengra¬
bes für Nikolaus ,umbnacht ,
lich genehmigt .ZumAndenkenan
denDahingeschiedenenwurdedie
Künstlergassein derinnerenStadtin
Dumastraßeumgelauft .( Re¬
ferent ,M .Schuh

Grausanner- Denkmal,demComi¬
richtig eines an¬DenkmaleswurdederPlatzvorden
Häusern31und32 ,begr .42und46in derSiebensterngasseimBezirk
Neubaufür die Errichtungdes
Denkmalesüberlassen .ReferentM.
Wessels.

SchuldverschreibungenfürdasElektrici,
tätsanlesen .DerStadtrathhatdie
vomM .D .WähnergestelltenAnträge
betreffenddieSkizze ,denDruckund

dasPapierfürdieSchuldverschreibun¬
gendes 10 MillionenKronenAn¬
lehensfürdiestädtischenElektricitäts¬
werkegenehmigt .

WienerStadtrath .
Sitzungvom28 .März.

Vorsitzender .Dr .Bürger .
NacheinemAntragedesM .Braun

wirdwegenSicherstellungderLieferung
derMächefür dasneueVolkin
Simmering-Kostenanschlag15344eine
öffentlicheOffertverhandlungausgeschrieben .
fürdiesesimMaizueröffnendeVolksbad
werdeneineBademeisterundge¬
Badediener,bezw.Badedienerinnenstellen
systemisiert.

der GemeindeAlbernwerdenzur

BelangungdesneuenFriedhofesderNa¬
losen22Bäumeund400Sträucherunent¬
geltlichausdenstädtischenBaumschulen

überlassen .
DieBedingnissefür dieLieferung

von70000StückCrysanthemenfürdie
GräberausschmückungamCentralfried¬
hofewerdengenehmigt.NacheinemReferatedesM.Braun
wirdderMagistratbeauftragt ,wegen
HerstellungeineröffentlichenGartenan¬
lage ,aufdenBürgerspitalfondsgründen
in derNähedesstädtischenVolksbades
anderGeiselbergstraßeinSimmering
PläneundVoranschlägevorzulegen .

EinAnbotderEigenthümerdesHauses
InnereStadt ,NeuerMarkt14aufVerkauf
desvordiesemHausebefindlichenGründes,
auf welchemehemalsein zudiesem
HausegehörigerAlthansichbefandund
welcherein Ausmaßvonca .553
hat ,umeinenPauschalpreisvon
13825en wird abgelehnt .Re¬
ren M .Fiedler .

In BeantwortungeinerAnfrag¬
wirdderPolizeidirectionmitgetheilt,
das eine BelassungderWachstube
nächstderehemaligenElisabethbrücke
über den3 .Augustl .J .hinausmit
Rücksichtauf denBauderLasten ,
straßenlinie,derstädtischenStraßen¬
bahnnicht zugestandenwerden

kann .
fürdieVersetzungdesAuslauf¬

brunnensvonderEckederVollzeit
undStubenbassean diegegenüber¬
liegendehatte der Zedlitzund

30
bewilligt .

NacheinemAntragedesM.
Rauerwird die Demolierungdes
ehemaligenPfarrhofesinBaum¬
garten behufsdurchführungder
Lautensackgassegenehmigt .

DieVorgartenfür dasGebiet
des18 .und19 .Bezirkeszwischender

1
Hafenauerstraße,derBittesgasse,der
erwartstraße ,derCollegasse
der verlängertenHaitzingergassewiederund der Meridianstraße mit5
festgesetzt .Nuraufdernördlichen
SeitederverlängertenHaitzinger¬
gassezwischenBittes -undLottage,
gassewirddieVorgartenliefe
analogdenübrigenTheilender
Hartingergasse mit 45bestimmt .
( Referent ,M .Schuh
M.RisswegbringtzurKenntnis,

das die BaumpflanzungamNieder¬
GürtelmitRücksichtaufdieTrave
derStraßenbahnliniestattdreissig
nur zweieitighergestelltwerden

kann .
M .Tomolabringt zurKenntnis ,

das methodischeHerübungennach
Prof .Nachische Sa¬
schulabtheilungenfürTaubstumme
imBezirkAlsergrundGemeinde¬
gasse 2 und FünfhausZinkasse
12 eingeführt wurden .

Die Parollierung derSchwarzen
der Realität in derWähriger ,
strafe ,oderverlängerten
Klostergasse auf 2Baustellen
und Baustellen fragen wird
unter den vomMagistratbean¬
tragtenBedingungengenehmigt.

der Rathalteriat über dieNeu¬
BestimmungvonPfarrsprengelgrenzen
im 9 .und 18 . ,hauptsächlich¬
schendenPfarren,Alservorstadt,Nota¬

au Roi
zustimmendzur Kenntnisgenommen.
DarnachwirdhauptsächlichdasGebietder
Pfarre Volkirchevergrößertdurch
einenkleinenGebietstheiljenseits
der WährungstevomPalasCam¬
Galles bis zur Maasse ,Thurga¬
LiechtensteinstrafeundBerggasse.

der vomM .Zaravorgelegte
RegulierungsplanfürdenTheildes
13 .BezirkeszwischenderStraßeam

Schlossberg,demThorgarten,demhim¬
methof ,derAdolfthorasse,derEr¬
bischofgasseundderSchlossberggasse
in OberSt .Weilwirdgenehmigt.

gleich
mit der AusführungderBauarbeiten
in dembetreffendenBaulosedes

Hausamen
des Docankanalesvorzunehmende
Kreuzungdesselbenmitvier je1200
menweilenzusteifernenRohrän¬
gen des Zuleitungskanateszum
künftigenstädtischenElektricitäts¬werken ,135

zugestimmt .
derselbereferiertüberdieFrageder

Rän¬
serstraßeundbeantragtunterAuf¬

gebung des er¬
der in der Stra¬

zwischenStollgasseundKaiserstraße
die mit den EigenthümernderHäuser
und13Kaiserstraßeabzuschließenden
Grundtransactionzugenehmigen .Aug. )

DerMagistratsberichtbetreffenddie
provisorischeBequartierungdesk .k .
Landwehr ,RegimentsNo24M
wird zur Kenntnisgenommen.

die Baulinenfür dieMühlgasse
zwischenPress -undHeumuht-Casse,wo
BezirkeWiedenwerdendahinabgeän¬
dert ,daßdieGasseanstatteinenBreite
von19meine solche von15merhalten
soll .(Referent ,M.D .Deutschmann. )

GegendieStatthaltereEntscheidung
betreffenddie ZahlungvonHand -und
Zugkostenfür Herstellungenanden
Thürmen,undamGiebelbeimHaupt¬
portetederPfarrkircheSt .Brigita¬
wirdder Ministerial -Securser¬

griffen .

N
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VIII .Baugasse14 .
731 .Jahrgang.

Wien ,Donnerstagden29 .März1900
BehebungvonPflastergebrechen.Bür¬

gemeisterDr .Bürgerhatheutean¬
sämmtlicheBezirksvorstehernachste¬
chendesSchreibenbetreffenddieBehebungder
bestehendenPflastergebrachengerichtet:Mit
Rücksichtdarauf ,daßinfolgederab¬
normenWitterungsverhältnissederabge¬
laufenenWintergerdeundinfolgeder
vorausgegangenenvielfachenher¬
stellungen im Untergrunde( Kanal ,
bauten ,verschiedeneRoseundRadel¬
legungen,Geleiselegungenetc . )zahl¬
reiche ,oft sogarverkehrsstörende
Straßengebrechenzeigen,ersucheichEuer
Wolgeborendringend ,unverzüglich
durchdasStraßenaufsichtspersonaleeine
BegehungderStraßenvornehmenzu
lassenunddieseOrganestrengstens
anzuweisen ,alle vorgefundenenGe¬
brechenzuIhrerKenntniszubringen.
hienachwollenEuerWolgeborenmit
thunlichsterBeschleunigungdieBehebung
dieserÜbelstände ,insoweitdieselbe

in Ihren Wirkungskreisfällt ,
den Magi¬

straterstatten ,welcheinsbesondereauch
in demFalle zu erfolgenhat ,wenn
haglichtigezurBehebungdesvorge¬
denenÜbelstandesvorhandensind .Die
letztbezeichneteAnzeigewollebezüg¬
lich dereinzelnenUnternehmungen
oderContrahentenseparatvorgelegt

werden .

fürarmeKrankeKinder.Inderheu¬
tigenSitzungdesStadtratheswurdenach
einemBerichtedesMr.Dr .Ergenehmigt,
daß40arme ,philose ,in Wienheim¬
berechtigteKinderRechnungderGemein¬

den Kind auf Rechnungdes¬
schatschenLegatesundKinderohne

die für Rech¬

nungderzudiesemZweckevorhandenen
MittelnachAuswahlseinesdesStadtphysi-¬
catesunterdenbisherigenModalitäten
auchdie Kardauervon80Tagenin
dasSchosiGradeentsendetwerden.Gleich¬
zeitig werdenaufRechnungderal¬
Stiftung23Waisendorthingeschickt

werden .

Pensionierung.DerStadtrathhatdem
AnsuchendesConscriptionsamts¬
Vicedirectors MacheVer¬
setzungin denbleibendenRuhestand
Lagegegeben .Referent ,M.Tomola
Ehrengreife .DerStadtrathhatder¬

Gartenbaugesellschaftfür dieinder
Zeitvom25 .bis 29 .Aprill .J .zu
veranstaltendeFrühjahrsausstellung
25StückDucatenfür zweiuntheil¬
bareEhrenpreisebewilligt .(Refe¬

a M .D .Pro .

AusstellungderStadtWieninParis.
Professor Carl Mayer undBi¬
spector Paul Kantzbegebensich
imAuftragedergemeinderäthli¬
chenAusstellungs-Commission
nächsterTagenachParis ,um
die Ausstellungder StadtWien
in österreichischenReichshaus
und in der Gruppe II .( Genić
civibzuanstallieren.
ErneuerungdesBenützungsrechtes
für eigene Gräber . )In derhal¬
genSitzungdesStadtrathes

rierte M .D .ren über
die RegelungdesVorganges
hinsichtlich der Einhebungder
Gebührenfür Beilegungund
ErneuerungdesBenutzungs¬
rechtes von eigenenGrädern
respective Gra¬
maligen vorortriedhofen ,
welche vor demInslebendeten
des neuen GräberGebühren
Paris d .i .vor dem1 .Jänner
1889erworbenwordensind .

der Referentbeantragt
hinsichtlichdervorGeltungder

neuen Begräbnis undGrä¬
nung für die rede der Stadt
Wien mit Ausnahme des Wier

Centrale
eigenen noch nicht verfallenen
Gräber und Gräfte auf den
fuhren vorstadteinhöfer
haben die Paris stimmungen
der alten Friedhofsordnung

Anwendungzu finden .Das
Benützungsrechtder nochnicht
verfallenen Gräber
kanngegenBezahlungderin
den früheren Friedhofsordnungen
normiertenGebührenauf diein
diesem Tarife angegebeneBau¬
er erneuert werdenhalten
dieseTarifeimVerhältniszurDau¬
er das neu zuerverbinden
BenützungsrechteshöhereGe¬
bühren ,als die neueBegräbnis¬
ordnung und können die Partien
dasBenutzungsrechtvonderlei

Gräbern auchdurchBe¬
zahl¬

gerührenauf die in derneuen
Friedhofsordnungseygesetzte
sauer von 20 Jahren erneuer¬
die ErwerbungdesBenützungsrech¬
es von der Gräben für die
Dauerdes Friedhofbestandes
kann nur durch zahlungeines
Betragesvon100Kronenfür
zugewieseneBeziehungsweise
von 200 Kronen ,für Nicht¬

zugewiesene mit 5 %Zinsen
vonTageder letzten Erwerbung

zu Pla¬
tage erworben werden ,das
Benutzungsrechtdie in derZeit
vom1 .Jänner1892bis 1 .Juli
1900verfallenen undnochnicht
wieder belegten eigenen Grä¬
er kann nur durchEinzahlung

derBetreffenu .Gebührenerneuer¬
werden ,wobeijedochaufer¬
den betreffendenRevocations¬
gebührenauch des zumvon
den seit demVerfalls

bis zu las¬
sage zu bezahlensind undzwar

die
31 .December1900bei dembe¬
treffendenBezirksamteerlegt
werden .Bereitslängerverfallen
Beziehungsweise ,die nachdem
1 .Juli 1900verfallendeneigenen
GräberkönnenimAllgemeinen
nur nach denBestimmungen
der neuen Begräbnisordnung
durchErlagderGrabstellunge¬
ruhe ein erworbenwerden .derAntragwurdezumBeschlusse
erhoben.

WienerStadtrath.
Sitzungvom29 .März
vorsitzendenV.B.d .Neumayer.

von einem Betrageun¬
Müller wird er nurder

u .reichs zur
Anhaltung er¬
sie zunächst der Kru¬

mir noch
sind unentlich zur Ver¬

er H .H .Gnadedenendie
lung des Piper
rationis er¬
Schwer weise einer un¬
positum mit deren Gun¬

zu
streitig ein¬
VersehungderVereinderPaarinse¬
diesenGrundnothwendiggeworden.

Angenommen
Das Regel für dieVer¬

besserungderBeleuchtunginder
Jörgerstraße undUmgebung

zie¬
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1

möge .Die¬
die Errichtung enthal und
ganz mächtigen Plan .

der Kerschlag die
N und UmpflasterungvonRiesen und Sammerin
der Conengasse zwischender5hernacherHauptstraßeund

lasse Bezie¬
ger 1750Kronen49Heller ,
wirdgenehmigt .

NacheinemAntragedesM.D .Prin¬
wirddieAufstellungeinerBrunnen,
giengein derBrunnenstubeamdrei¬
macksteinmiteinemKostenerforder¬
ist von360 .Kronengenehmigt.

M.FrauweißberichtetüberdieFragederDurchführungderPfeifergassein
RudolfsheimzwischenAltmannstraßeund
SechshäuserstraßeundbeantragtdenMagi¬
strat anzuweisen,einediesbezügliche
VorlagemitKostenanschlagauszuarbeiten
M.BuschbefürwortetdenAntragundweis
aufdasInteressehin ,welchesderBezirk
WeidlingandieserStraßenverbindunghat.
demAntragwirdzugestimmt.

NacheinemBerichtedesM.D.Maÿreder
wirdeinAnbotaufEinlösungdesHau¬
ErInnereStadtSchulhof2umdenPreis
von180000Kronenwirdwegenzuhöher
Forderungabgelehnt.

dieAusstellungeinesAuslaufbrin¬
in der Anlage Mar¬
tel nächstderKurzgassewirdmiteinem
Kostenerfordernissevon700Kronengenehmigt.

NacheinemAntragedesM.
BurchwerdenmehrereAnbett ,auf
theile der ehemaligensagten
SchinderhalteralitätinMeili
GerichtswegwegenzugewegenAbtesabgelehnt .
M.Dr .Wähnerbeantragtdieanläßlich

derHerstellungderStraßenbahnineTau¬
strafe liegt die¬
Einlösungderl .J .1634.zumPreisevom
40 Kronengern zugehen .le

1
WienerRathhausCorrespondenzAusdemRathhause,BürgermeisterDr.
herausgeberu .verantwort.d .R .Sigl Bürgerwurdegesternnachmittagsvom

1 .Senaugasse14 Erzherzoggenin Audienzempfangen.
No741Jahrgang DerBürgermeisterwarerschienen ,um

Wien ,Freitag den30 .März1890 sichnamensderStadtWienvondemEr¬
herzog,derbekanntlichalsCorpomman¬(Schnesänderung. )Sagm.Dr .LagerdannachInnsbruckübersiedelt,zuverab¬hatheutenachstehendesSchreibenan schieden.die Vorsteher der BezirkeIIII

dergerichtet .Ichbeehremich TodesfallheutenachtsistderHaus¬WohlgeborenausAnlassdesgestern undBahnspectordesstädtischenLager¬eingetretenennochanhaltenden HausesAntonFischerim60 .Febens¬Schneefallesalle jeneVorschriftenJahregestorben.Derselbetrati .J .1876inin Erinnerungzubringen ,welche denstädtischenDienst¬bezüglich derSchneebräumung
erlassenwordensind .Auchbeehre Beendigung.AmSonntagden11Aprilich michEuerWohlgeborenauf lich5UhrnachmittagsfindetimSitzungs¬das Ersuchen aufmerksamzu saal derMinerGemeinderathesdiemachen ,welchesich anEuerWohl¬BeeidigungdesSeelsorgerimk .k .geboren mit Schreiben vom29 . WaisenhauseimBezirk ,1 .FranzDecember1899bezüglichder tendler ,dademderGemeinderathdasSchabräumunggerichtet habe lassenBürgerrechtverliehenhat ,alsund bitte demselben auchbei BürgerderStadtWienstatt¬jetzigen SchneefalleFolgezu V.B.derBerichthierüberwirdvonderCorre¬geben .Fernertheile ichEuer schungfürdieMontagMittagausge¬Wohlgeborennoch mit ,daß gebenwerden.ich das Stadtbauamtangewiesen
habe ,EuerWohlgeboreninder GrundabtretungderVorrathhatdieDurchführungderSchabrau¬ SchadloshaltungfürdenzurStraßeabzu¬mungzu unterstützen ,zu tretendenGrundbeimHauseSipplin¬welchemBehufesich einBeamter gerstraße21 ,dieserGraben22miteinemdes Stadtbauamtes mitEuer auschalbetragevon140000Kronenfest¬WohlgeboreninsEinvernehmengesetzt .ZurWieplingerstraßeenthaltensetzen wird .Vondemselben etwa 29644zumdiesenGrabenwird insbesondernderAbwurf 2479mdie Schadloshaltungfürdendes Schnees in die Canal¬ zurHofsFußsgasseabzutretendenGrundSchachteunddieFreimachungbeimHauseMargarethenSchönbrunnerder Reale undWasserablauf¬ straße 11 im Ausmaßevon8610öffnungenzu überwachensein . wurdemit50Krone ,für denzurGleichzeitigwurdeeindiesbezüg¬ StraßeabzutretendenGrundbeiderRea¬licher Erlaß an dasStadtbau¬ lität WährungBassengasse55und57amhinausgegeben . im Ausmaßevon 1516mitPro¬

nenbei der Realität MariaMöl¬abgesagteStadtratssitzung.Diefürheutewirdgasse63 .C .Ufergassegar51anberaumteSitzungdesStadtrathesfand,mit 60Kronenja gernbestimmt.nichtstatt .
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WienerRathhausaCorrespondenz
Herausgeberu .verant .ad .Rud.Lig

M .Lenaugasse14 .
No751 .Jahrgang

Wien,Samstagden31 .März1900
werksverkehr .NacheinerKund¬
machung des Magistrat das
befahrenderStraßenbahngeleiseauf
de durchdenWiederplatzzwischen
demLandstraße Gürtel unddem
Platen vor der hungführenden
Steck ,sowieauf derzwischen
diesemPlateau ,beziehungsweise
denWiedergertelunddemVorga¬
des Bahnhofesbis zuman¬

Sr
durchanderesFuhrwerk ,alsdurch

Straßenbahnwagenverboten ,die
Überquirungder Geleiseanden
hiezubestimmtenStellenwird
durchdiesesVerbotnichtgetrof¬

sen .
BeeidigungvonLehrpersonen)ge¬
deLagerhatheutevormittagsdie
inderletztenZeiternanntenBürger¬
tudieren und Oberlehrer ,
BürgerschullehrerundLehrerinnen,
WelschullcherundLehrerin ,

LehrerinUnterlehreund
im Gesetzung
beeidigt .
staatswahlen .DerSakrachhat
die Wahlender HerrnWilhelmHen¬
hinreich aus undlas der fürden
Bezirk ergrund ,Michael

H
den als Bernbestetigt
rettung verwarte
den Gastwirt JohannLie¬
schen Marktester Jahren
Neapel ,MesserFerdinand
nadel und GraveurJahren
Souvelzu Armenrähregericht

BetrungenimRathhausederGemünde
nachhält in der kommendenWoche.
amFreitag 5 UhrNachmittags¬
ne Besitzung ab .Stadt¬
sitzungen finden ,Mittwoch ,das¬
tag undFreitag10Uhrvormittags
statt .
AuflassungderEigenStandplätze
DerMagistrathat am10 .d .an
sämmtlicheBezirksvertretungeneine
Zuschriftgerichtet ,in welcherum
die AbgabeeinerÄußerungüber

von der Statthalte
angeregteallmählicheAuflassung
aller sigenStandplätzefürHaker
undEinspännerersuchtwird .
dieBezirksvertretungDöhlinghal¬
beschlossen ,dieBedingungslose

Auslassung der alte
nicht zu befürworten ,nachdem
hiedurchin denäußerenBezirken
ein Mangelan Fuhrwerkeintre¬
sen würde ,welchesstetstrachten
würde ,in BezirkenAufenthalt
zu nehmen ,woselbstbessere
Geschäftezuerwartensind .Da¬

gegenwir Rücksichtaufdie
InteressenderFuhrwerksbesitzerbe¬
schlossen,einetheilweiseFreigebung
der aplätzein demSinnezubeantragenn ,daßes denFuhr¬
besitzernfreistehensolle ,indem
Bezirke ,für welchensieihre
Lienen erhalten haben ,die
Kaplätzezuwählen .DieBe¬
zuerwartung von Maria ,wel¬
sich ebenfalls mit derAnge¬
legenheitbeschäftigte,hatdieBe¬
schlußfassunghierüberbe¬
genauerInformierungverlagt .
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